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Rr . 606 . Karlsruhe , Dienstag den 31 . Dezember 1907. Televbon-Rc. 86. 23. Jahrgang .
Zum Ialiresmechrel .

* Karlsruhe , 31 . Tez . Das große Abschiednehmen stehtvor der Türe . Schon hat das alte Jahr sich leise zumGehen gewandt, schon grüßt uns vor den Toren hoffnungsreichdas neue. Und wie wir die letzten Worte tauschen mit dem
Scheidenden , wird noch einmal vor unseren Augen lebendig ,was es uns gebracht an Lust und Leid, und in tausend bunten
Verschlingungen und Verbindungen steigen wiederum jetzt vor
uns auf die unzähligen Bilder seines Kaleidoskops.

In ausführlicher chronologischer Uebersicht geben wir in
diesen Tagen unfern Lesern eine Rückschau auf all ' jene Ereig¬
nisse des verflossenen Jahres , das in Teutchland mit den Reichs-
tagswahlen so Hochpolitisch begann , die letzten deutsch -englischen
Verstimmungen in deZ Besuchen der beiden Monarchen zu ver¬
scheuchen bestrebt war , Frankreich in einer militärischen Marokko-
Expedition festlegte, . die Vereinigten Staaten von Nord -Amerika
von einer Finanzkrisis heimsuchten und eine amerikanische
Flottenexpedition nach dem so gern von den Japanern in Erb¬
pacht genommenen Stillen Ozean veranlatzte. Zwischenhinein
erklang die Totenglocke manchem großen Namen , tönte der
Ruhm der Erfinder der deutschen lenkbaren Luftschiffe, von Par -
seval's , Groß ' und namentlich des Grafen von Zeppelin , erscholldas Wehklagen über furchtbare Katastrophen zu Wasser und zuLande , erfüllten die Debatten über die Vorgänge großer Sen¬
sationsprozesse alle Welt . Ueber dieses alles gibt die besondere
Liste genauere Auskunft .

Bei uns in Baden stehen wir heute noch, am Schluß des
Jahres , unter dem erschütternden Eindruck, den das H i n-
scheiden GroßherzogFriedrichs I . im ganzen Volk
und wött über die Grenzen des Landes hinaus im deutschen Va¬
terland hervorrief . Es ist fast , als würfe dieser Tod seine
Schatten auch auf die vorangegangenen Monate des Jahres zu¬rück, denn als tiefgreifendstes Ereignis beherrscht . es nun dcn-
ganze Jahr , gibt ihm seine bedeutsame Signatur . Wir brauchen
hier picht mehr anzuführen , was alles wir .in dem geliebten Für¬
sten - verloren . Daß ihm in seinem Sohne , Groß Herzog
Friedrich II . , ein Nachfolger ward - von edler. Art , der in
Len Bahnen des Vaters fortschreitend, dem Wohle des Landes
seine volle Fürsorge widmet, , ist unsere hofsnungsfrohe lieber
zeugung .

Auch das badische Land, dem der Frühling noch einen Mi¬
nisterwechsel bescherte , wobei Frhr . v . B o d m a n den Platz des
bisherigen -Ministers des Innern Dr . Schenkel einnahin ,stand zu Anfang des Jahres ganz unter dem Einfluß der
Reichstagswahlen . Und es ist nicht zu leugnen , daß ge-
rade Bad?« in dem Kamps der vereinigten Blockparteien gegen
Zentrum und Sozialdemokratie durchaus nicht nach Wunsch ab -
schuitt . Wie denn überhaupt die politische Konstellation dem
bürgerlichenLiberalismus hier weniger günstig war ,
sodaß schließlich zum -ersten Male , seit Baden eine Verfassung
besitzt, ein Mitglied des Zentrums das Präsidium in der
2 . Kammer des vom Großherzog persönlich erösfneten Land¬
tags erhielt . Aber es sind der Anzeichen viele vorhanden , daß
dieser bürgerliche Liberalismus aus den Fehlern der Vergangen¬
heit lernen und sich von neuem festigen , kräftigen und vertiefen
wird , um die Entwicklung Badens wirtschaftlich und politisch auf
den alten Bahnen freiheitlichen Fortschritts erfolgreich weiter
zu führen.

Wie Berlin und München, so hat auch die Stadt Karlsruhein diesem Jahre einen Sensationsprozetz in dem „ Fall Hau "
gehabt, der dadurch allgemeinste, weit über das Land hinaus¬
reichende Bedeutung erlangte , als er in seinem Verlaufe die Hdt -
wendigkeit einer Bejchleuniziyiss' der längst , in Aussicht gestellten
Strafprozeßceform überall stärker und nachhaltiger wie
sonst hervortreten ließ . Andererseits aber schuf er eine Beunruhi¬
gung im Gewissen und Rechtsbewußtsein des -Volkes dadurch ,
daß im Gegensatz zu sonstiger Anschauung weite Kreise der Ueber-
zeugung blieben , es sei hier eine Verurteilung auf Grund eines
nicht genügenden Schuldbeweises erfolgt . Ob hierin dennoch
eine Klärung und Beruhigung eintreten wird , hat die Zukunft
zu lehren . Bedeutsam genug ist die Frage . Denn auf dem Ver¬
trauen aus die Rechtsprechung beruht das Fundament der gesell¬
schaftlichen Ordnung .

Möge nach den mannigfachen Ereignissen , welche das alte
Jahr unserem Lande beschied, das neue Jahr erfüllt sein für
unser Volk , mit neuen, starken und . edlen Gedanken, mit kraft¬
vollem und ernstem Streben , mit schöner , reicher Entwicklung aut
jeglichem Gebiete . Auf daß wir es in Wahrheit begrüßen können
als ein glückliches neues Jahr !

Chronologische Uebersicht
der wesentlichsten Ereignisse des Jahres 1907.

(Fortsetzung. )
Juni 1907.

. 1 .: Der Zar empfängt den Duma -Präsidenten Golowin und äußert
sich ungehalten über die Duma . Es hat sich herausgestellt, daß die
sozialdcmok. Durnafraktion um den letzten Attentatsplan gewußt hat .2 . : Große Demonstration von 200 000 Winzern in Nimes.3. : Glückwunschtelegramm des Kaisers an den -Papst zu dessen 72.
Geburtstag .

5. : Herzog Johann Albrecht zu Bvaunschweig hält seinen Einzug
.in Braunschweigals neuer Regent. :

6. : Graf Merenberg erhebt Protest gegen den in Luxemburg zur
.Beratung stehenden Gesetzentwurf , der die weibliche Thronfolge vorsieht.—

; An der Küste von Tunis wird ein von - de» Franzosen abgefaßtes
griechisches Schmugglerschisf von dem Kapitän in die Lust gesprengt.7. : Aus fast allen Teilen Chinas kommen Meldungen über Re¬volten, teils wegen der Hungersnot , teils aus Christenfeindschaft, teilsaus Gegnerschaft gegen die Kaiserdynastie. — Bewilligung von . Teue¬
rungzulagen für die unteren und geringbesoldeten mittleren preußischenBeamten im Landtag.

8. : Schluß des preußischen Landtags . — Vierzigjähriges Jubiläumdes Kaisers Franz Joseph als König von Ungarn.10. : Massenversammlung von 600 000 Winzern in Montpellier ,welche die Steuerverweigerung beschließt. — Einführung der Selbst¬verwaltung in der Oranje -Kolonie. — Abschluß ei" es französisch¬japanischen Vertrages über Asien. — Wahlunrühen in Teheran , die ihreSpitze schließlich gegen das Kabinett richten.11 . : Revolten an einzelnen Winzerorten in Südfrankreich, die Ge¬meinderäte legen vielfach ihre Aemter nieder. Das Militär greift vielenOrtes ein. .
•

13 . : Zusammentritt einer internationalen Nordsee -^ ischerei -Konfe-
renz in London / — Die aus den Söhnen der Winzer bestehenden Re¬
gimenter in Südstankreich beginnen jedes Vorgehen gegen ihre Ange¬hörigen abzulehnen. — Erdbeben in Baldivia ( Chile) . Das deutscheGeschästsviertel wird zerstört.

14. : Die Duma verweigert die Auslieferung der des Komplottes
gegen den Zaren beschuldigten sozialdemokratischen Fraktion . — Neue
Erderschütterungen auf Jamaika . — Im Automobilrennen um den
Taunuspreis siegt der Italiener Nazarro auf Fiat . — Das norwegische

Storthing gewährt den Frauen das Wahlrecht. — Matrosenrevolte in
Sebastopol.

15. : Eröffnung der zweiten Friedenskonferenz im Haag . — Frank »
reich, England und Spanien garantieren sich gegenseitig ihren Besitzstand
int Atlantischen Ozean und Mittelmeer.16. : Auflösung der zweiten russischen Duma . — Der Lordmayor
von London an der .Spitze einer Abordnung von städtischen Vertretern
Londons, zum Besuch in Berlin .

17. : Verlängerung des deutsch-spanischen Handelsabkommens auf
unbestimmte Zeit. — Erste Sitzung des neuen österreichischen Abgeord¬
netenhauses.

18. : Neues Wahlgesetz für Rußland , welches das Wahlrecht, na -
mentlich auf dem flachen Lande, sehr erschwert . — Barrikadenbau der
Winzer in , Narbonne, Verhaftung ihres Führers , dcL Bürgermeisters
Ferroul von Narbonne.

19. : Feierliche Eröffnung des österreichischen Abgeordnetenhauses
durch den Kaiser Franz Joseph in der Hofburg . — Lärmszenen im un¬
garischen Parlament zwischen kroatischen Abgeordneten und dem Prä¬
sidium. — Deutschland beantragt auf der Haager Friedenskonferenz die
Schaffung eines internationalen Prisengerichts. — Blutige Straßen -
krawalle in Lissabon wegen Francos Diktatur .

20 . : Beleidigungsprozeß Benningsen-Erzberger, das Schöffengerichtverurteilt den letzteren zu einer Woche Gefängnis . —- Ueberschwemmungin Nordgriechenland, wobei an hundert Menschen ums Leben kommen.21 . : Revolten im Winzergebiet, Die Präfektur von Perpignanwird- von Winzern erstürmt, in Narbonne und Montpellier kommt eS
zu Straßenkämpfen . Das von Beziers strafversetzte 17. Infanterie -
Regiment kehrt eigenmächtig in seine alte Garnison zurück.

. 22 . : Staatssekretär Posadowsky wird durch den bisherigen preußi¬
schen Minister des Innern v. Bethmann-Hollwcg ersetzt, KultusministerStudt durch den Unterstaatssekretär Holle . Oberpräsideni v . Moltke
wird preußischer Minister des Innern .

23 . : ,Der Führer der Winzer Marcallin Albert sucht den Minister¬
präsidenten Ckemenceau in Paris auf. — Revolutionäre Putsche in
mehreren ' Städten Portugals .

24 . : Der englische Premierminister Cantpbell Bann -ermcm leitet
eine Bewegung zur - Beschränkung der Rechte des Oberhauses ein . —
Wahl des Christlich - Sozialen Dr . Wcitzkircher zum Präsidenten des
Abgeordnetenhauses in Wien. Untergang des chilenischen Dampfers
„ Santiago "

, 41 Personen ertrinken.25 . : Strafversetzung des meuterischen 17 . Infanterie -Regimentsvon Btzsiers nach Afrika . , — Der preußische FincrnMinister v . Rhein¬baben erhält den Schwarzen Adlerorden.
-

26. : Marcellin Albert, der Winzcrsührer, stellt sich den Behörden ,weil die Winzer seinen dem Ministerpräsidenten Cletncnccau gemachtenVersprechungen nichr entsprechen wollen . -— Rücktritt des Banns vonKroatien .
27 . : Geldtrausport wird in Tiflis mitten in der Stadt von russi¬

schen Revolutionären geraubt , nachdem diese die Hegleitniannschastendurch Bomben getötet hatten. — Das persische Parlament fordert vom
Schah , die Entlassung des Kriegsministers.28 . : Tie französische Kammer billigt ClemenceauS Verhalten in der
Winzerfrage . — Ter Reichskanzler lehnt aber eine Eingabe des Grafenv. Merenberg jede Einmischung in die luxemburgischen . Angelegen¬heiten ab.

29 . : Ein koreanischer Prinz überreicht der Haager Friedenskon¬ferenz einen Protest Koreas gegen dessen Vergewaltigung durch die Ja¬paner . — Der französische Deputierte Etienne beim Reichskanzler.30. : Annahme eines Gesetzes über Trennung von Staat und
Kirche im Kanton Genf durch Volksabstimmung .

Juli 1907.2. : Urteil im Münchener Peters -Prozeß, Redakteur Gruber wird
wegen Beleidigung Peters ' zu 600 Geldstrafe verurteilt . — Das
deutsche Kaiserpaar in Kopenhagen .

3. : Raisuli nimmt den an ihn gesandten Friedensunterhändler desSultans Kaid Maclean gefangen . — Die ungarische Regierung zieht-

gespannte Müget .
Roman von Hedwig Abt .

■
''* 17 . F « ,tsitz „ s . . ««.)

Kara war es , die sprach. „Sie Siebenschläfer ! Haben Sie
sich etwa nur verstellt, oder haben Sie wirklich so fest geschlafen,
daß Sie gar nicht munter zu kriegen waren ? Ich sah Sie liegen
da drüben, grad ' als mir 's hier anfing einsam zu werden und
ich mich nach einem Menschen sehnte."

Johannes lief -einZucken über die Stirn . Nach einemMenschen,
nach irgend einem . — Da wär 's ihr wohl auch recht gewesen,
wenn Oskar Wallenbach der Mensch war 1— ? !

Und was ihm durch den Sinn ging , , sprach er aus mit
rascher , fast heftiger Frage : . ,

„ Nack, einem Menschen — grad ' nur nach irgend einem ?"
Sie sah ihn mit schiefgeneigtem Köpfchen an, lachte und

-sagte so:
„Nun daß Sie 's waren , war,ja ganz nett ." Und dann

Mitten im Lachen plötzlich ernsthaft werdend : „So gefreut Hab'
ich mich, daß Sie 's waren . Wissen Sie , es ist komisch, wir sind
uns ja doch eigentlich noch ziemlich fremd, und doch ist mir 's , als
kenne ich mich mit keinem Menschen so gut wie mit Ihnen . Ich
glaube eben , mit wem man nur so eine einzige wahrhaft schöne
Stunde erlebt, da ist's nachher, als wäre man all seine Tage mir
dem vertraut . "

Einen schwanken Birkenzweig hatte er herabgebogen und
hielt ihn mit beiden Händen fest, hielt fest, was aus ihm heraus -
drängte, , ihr zurufen wollte : „Ja , ja , so ist 's . so fühl '

ich
's auch— in Schönheit vertraut !"

„Wie oft denk '
ich dran." .

— redete sie weiter .
Der Birkenzweig schnellte zurück , und Johannes Roland

neigte sich gegen Kara vor.

„Woran denken Sie oft ? An mich ?"
Sie wurde sehr rot, wandte den Blick ab, lachte dann wieder ,legte die Hände gegen bie heißen Wangen , blinzelte so ihn anund trällerte neckisch :
„Ja , das möchten 's wohl gern wissen, das sag' i aber net .

"
„ Das sag ' i ab« , net ! " wiederholte sie mit hellem Schelmen -

lachen und war wieder Blitz zurückgewichen , als er, mit den
Händen nach ihr- greifend, als wollte er sie zwingen , ihm Red -:
zu stehen , drängte :

„Das will ich aber wissen. "
Um die Birkenstämme herum, dahin , dorthin , wie aus -

gelassen tollende Kinder begannen sie ein Haschespiel, und unab¬
lässig klang's dabei herüber und hinüber :

„Das will ich aber wissen ! " — „Ja , das sag' i aber net ! "
Den nämlichen Äirkenstamm hatten sie beide zu gleicherZeit gefaßt, schwangen sich rundum, neckten, lachten hinter demStamm hervor und waren im wirbelnden Drehen und, vor - undrückwärts sich beugend, plötzlich unversehens mit voller Kraft ,gegeneinander angeprallt . Da hielt er sie mit beiden Armen fest .
„Nun will ich

's aber wissen!"

„I sag 's aber net ! "
Mitten in das Gesicht lachte sie es ihm hinein , weü in

seinen Armen zurück sich biegend, völlig zerzaust das Haar , tan¬
zendes Goldfunkel in den Augen , rote Glut aus den schwellendenLippen .

Und rote Glut , die zu den seinen sprang . — Hinab sichneigend, empor sie zwingend , noch einmal mit stockendem Meinein Mterndes : „Ich will 's aber wissen! " — und Mund ausMund lag festgepreßt. 1
Sie harte dem Kusse nicht gewehrt, er hatte sie nicht plötzlichwieder freigegeben. Langsam hatten sie sich voneinander gekäst

und standen nun stumm, den Blick am Boden, sich gegenüber .Und vor ihnen stand ein dritter. Nur wenige Schritte entfernt ,lautlos , regungslos , daS Gesicht in fahlem Zorn verzerrt ,schaute der Steuerrat auf die beiden . Da hatte Kara ihn ^ ge¬wahrt . Kein Laut kam von ihren Lippen . Nur eine Sekundeirrten ihre Augen hin und her , dann mit einem Einducken LeS
Kopfes war sie durch die Stämme gehuscht, als trügen Flügel
sie davon.

Dicht voreinander standen der Steuerrat und Johannes .Roland . Nicht Schrecken , Bestürzung , Beschämung waren das
erste, was er bei dessen Anblick empfunden, ein Gefühl wütendenGrimmes , als sei ihm selbst etwas geschehen, als habe er Rechen¬schaft zu fordern, nicht jener, der da vor ihm stand. Und so, das
Gesicht flammend , stieß er hervor:

„Vater — . du " —
»Laß — nicht hier — zu Hause — nach Hause geh .

"
Der bebende Zorn , der ihm fast die Worte erwürgte , die

gelbe Blässe des Gesichts , die Hand, die zitternd hin und herflog , da sie abwehrend, fort ihn weisend vor ihm erhoben ,brachten den Doktor zum Besinnen, zum Erfassen dessen , nras ge¬schehen und was daraus erwachsen werde. Und nur ein Ge¬danke fand Raum in ihm — Elisabeth. Zu Elisabeth eilen , esselbst ihr sagen, bevor ein änderet" zu ihr gesprochen.
Kein Wort weiter richtete er an den Pflegevater , von demer's ohnehin gewußt hätte, wie der in solchem Augenblick höchsterErregung jedem Wort unzugänglich gewesen wäre . Heimwärtsin laufender Hast. Und mit ihm eilte, wuchs bei jedem Schrittzu größerer Schuld jn ihm empor, was er getan , wozu er sichhatte hinreißen lassen . Und dennoch ein felsenfestes Glauben :Elisabeth , die ihn kannte, sie würde ein Verstehen, ein Entschul -digen finden und — Verzeihen.

(Fortsetzung folgt .)
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wegen des Unwillens in Kroatien und der Obstruktion der kroatischen
Abgeordneten die Vorlage wegen Einführung der magyarischen Strafe
rm kroatischen Eisenbahndienft zurück. — Präsident Roosevelt stellt in
Abrede , daß ein« dauernde Stationierung des amerikanischen Geschwa¬
der» im Stillen Ozean geplant sei.

8. : Beginn der Nordlandreise des Kaisers von Kopenhagen aus .
— Die luxemburgische Kammer spricht sich für die Thronfolge der älte .
sten Tochter des Grotzherzogs aus .

8. : Der Reichskanzlerbegibt sich nach Nordernetz . — Major DreyfuS
tritt in den Ruhestand. — In Dublin werden die Insignien des St .
PatrickOrdens gestohlen . — Mexiko erlaubt den Amerikanern die Er¬
richtung einer Kohlenstation an der kalifornischen Küste .

10. : Tie belgische Regierung kündigt in der Kammer ein Gesetz
über die llebernahme des Kongostaates durch Belgien an .

11. : Tie meisten Gemeindevorstände in der Dinzergegend ziehen
ihre Demission zurück , nachdem in der Kammer mehrere den Winzern
freundliche Gesetze angenommen worden find.

12. : Die Verhaftung mehrerer Japaner in San Diego, die angeb¬
lich beim Spionieren ertappt wurden , führt zu japanfeindlichen Demon¬
strationen . Die Japaner flüchten aus der Stadt . — Der italienische
Senat übernimmt als StaatsgerichtShof das Verfahren gegen den
früheren Unterrichtsminister Rast. ,

13. : Staatssekretär Dernburg tritt seine Reise nach Deutsch -Ost-
afrika an . — Veröffentlichung des Entwurfs eines neuen ScheckgesetzeS

, « Reichsanzeiger.
14. : Begegnung des österreichischen Ministers des Auswärtigen v.

Aehrenthal mit dem italienischen Minister Tittoni in Tesro . — Gegen
den Verteidiger von Port Arthur General Stössel wird das lriegsgericht¬
liche Verfahren eröffnet. — lleberschwemmungenin den schlesischen Ge-

, birgsgcgenden.
t 16. : Verhaftung Nasis auf Anordnung des italienischen Senates .

18. : Der Kaiser von Korea wird wegen seines Appells an das
Haager Schiedsgericht von den Japanern zur Abdankung gezwungen.
Sein Sohn Jtschak besteigt den Thron . — Straßenkämpfe in Soeul .

19. : Blutige Kämpfe in Macedonien zwischen serbischen Banden
und türkischen Truppen . — Revolten auf Sizilien wegen der Verhaftung

; Safte .
23. : Urteil im Mordprozeß Hau in Karlsruhe . Hau wird wegen

Ermordung seiner Schwiegermutter Molitor zum Tode verurteilt . —
Das deutsche Militärluftschiff des Majors Groß macht seine erste drei-
ständige Freifahrt .

25. : Durch Staatevertrag erhält Japan eine genaue Kontrolle der
gesamten koreanischen Verwaltung .

26. : Neue Zusammenstöße türkischer Truppen mit bulgarischen
Banden in Macedonien.

27. : Begegnung Kaiser Wilhelms mit der Kaiserin Eugenie im
Hafen von Bergen. — Neue erfolgreiche Freifahrt des deulschen Militär¬
lustschiffs von Tegel nach Spandau und zurück.

29. : Angriff mehrerer hundert Jrredcntisten auf eine deutsche
Reisegesellschaft , welche die deutschen Sprachinseln in Welschtirol auf¬
suchen wollte. — Polizistenstreik in Belfast.

30 . : Der König von Dänemark trifft in Reykjavik auf Island ein.
— Grundsteinlegung zum Friedenspalast im Haag.

31. : Bei Hafenarbeitcn in Coiablanca werden mehrere franzö¬
sische und spanische Arbeiter von marokkanischen Fanatikern durch
Steinwürfe getötet und die Leichen irte Meer geworfen. — 300jähriges
Jubiläum der Universität Gießen. — Kämpfe griechischer Banden in
Mazedonien mit türkischen Truppen veranlassen die türkische Regie-

' rung zu einem Protest in Athen wegen Beteiligung griechischer Offi¬
ziere an dem Bandenwesen. (Fortsetzung folgt.)

Prozeß Moltte-Harden.'
(Tel . Bericht . )

— Berlin , 30. Dez. Tie in der heutigen Verhandlung verlesenen
Aussagen Prof . Schwenningers schließen mit folgenden Aus¬
führungen : Seiner Ueüerzeugung nach habe Harde» bei är Abfassung
der inkriminierten Artikel sich weder von persönlichem Haß . noch von
unlauteren Motiven leiten lassen . Auch Graf Moltke nicht als einen
«nehrenhofte« Man «, sondern als das schädliche Werkzeug eines
ander« bezeichnen wollen und habe als Politiker diese Erwähnung im
Interesse des Reichs für nötig gehalten. Er halte Harden für unfähig,
sich als Politiker und PuAizist von anderen als sachliche» Beweg¬
gründen leiten zu lassen . Harden sei nach seiner Ansicht auch da , wo
er manchem objektiv irrend zu sein scheine, von dem leidenschaftlichen
Wunsche erfüllt , nach bestem Wissen dem Batrrlande zu diene ». Von
dem Erscheinen der Artikel wußte er vorher nichts. Bei dem letzten Be¬
such Hardens in Schwaueck habe er gesagt, wie kommen die Leute nach
monatelangem Schweigen dazu, -plötzlich in den Artikeln etwas zu suchen.
Die Gerüchte über den Grafen Moltke in stttlicher Beziehung seien ihm
insofern zu Ohren gekommen , als et gelegentlich über ihn und seine
Freunde den Ausdruck „Frontverwechslung" gehört habe.' Wo dieser
Ausdruck gefallen sei , könne er nicht sagen, er habe sich auch nicht darum
gekümmert, ob er eine tatsächliche Grundlage habe . Ueber den
schwebenden Prozeß habe er mit Harden nicht korrespondiert. Mit der
Aeußerung desselben, er gehe -lieber ins Zuchthaus, als daß er sich mit
dem Grafen Moltke versöhne , habe derselben seiner Meinung nach

'
sagen

wolle, es gebe für chn keine Versöhnung, nachdem ihn Graf Moltke ein¬
mal verklagt habe.

Frau Schweuniugex bekundete , sie sei eine Richte des
Grafen Moltke. Seit der Trennung ihrer ersten Ehe mit Lenbach sei
zwischen ihren Verwandten und chr eine Entfremdung eingetreten .
Eine feindliche Stimmung gegen ihren Onkel habe sie nicht . Mit Frau
v. Elbe sei sie seit dem Jahre 1900 etwa bekannt, als sie in der Schei¬
dung mst dem Grasen Moltke lag ; sie habe chr leid getan. Seit ihrer
neuen Ehe habe der Verkehr mit der Frau v . Elbe fast ganz aufgehört .
Sie glaube , daß Frau v. Elbe mit Harde» zur Beschleunigung ihres
Eheprozeffes bekannt zu werden wünschte . Es könne sein, daß sie und
ihr Mann Harden Einzelheiten aus dem Eheleben der Gräfin Moltke
erzählt haben. Bei der ersten Begegnung der Gräfin mit Harden war
die Zeugin zugegen. Die Gräfin sprach über chr Eheleben und erzählte
im wesentlichen. Wie die Zeugin sich zu erinnern glaubt , dasselbe, was
sie vor dem Schöffengericht aussagte und machte auf die Zeugin einen
gelassenen und glaubwürdige» Eindruck. Aus ihrer Kinderzeit habe
sie die Erinnerung , daß Kuno Moltke ein etwas süßlicher, weibischer
Man « war . Tie Freundschaft desselben mit dem Grafen Eulenbnrg

- sei ihr unsympachisch ausgefallen, ohne daß sie an perverse Neigungen
dachte . Die Zeugin erklärt , daß Frau v. Elbe zu Harden über Miß¬
handlungen durch ihren Gatte » gesprochen und ihm die alleinige Schuld

den ehelichen Zwistigkeiten gegeben habe. Sie glaube auch, daß
Frau v. Elbe Harden detaillierte Schilderungen ihres Ehelebens
machte . Auf Einzelheiten könne sie sich nicht besinnen. Sie glaube
nicht, daß Frau v. Elbe ein pubjizistischeS Einschreiten HardenS er¬
wartet habe. Ob sie Horden außer den Ehescheidungsakten anderes
Material gegeben habe, wisse sie nicht . Auch könne sie nicht sagen,
welchen Grund Harden zur Veröffentlichung der Artikel hatte . Sie
sei aber gleich ihrem Gatten überzeugt, daß er lediglich politische Mo¬
tive dazu hatte . Harde« habe

' ihnen gegenüber geäußert , er begreife
uicht, wie man glaub - n könne , daß er den Grafe » Moltke beleidigen
wollte. Harden habe der Gräfin ebenso geglaubt , wie der Zeugin.
Sie könne noch sagen, daß Harde« sich nur sehr »«gern mit der Ehe-
scheidungSgefchichtr befaßt hat .

Im Anschluß an die Verlesung des Protokolls betont Maxi » i.
l i a n Harden : Die Hilf«, dre er der Gräfin leisten sollte, sollte
darin bestehen , daß er sich mit Moltkes Anwalt Dell- in Verbindung
setzte.

Ueber Hardens Schritte bei Sello entspinnt sich eine Kontroverse
»wischen den beiden, wobei Harden erwähnt . Sello habe ihm geschrieben ,
daß er an seiner bona fides nicht zweifle.

£3 rt b i T di e Presse .
Auf eine Bemerkung des Oberstaatsanwalts Jsenbiel erklärt

Harden , er habc in dem Brief an Sello darauf hingcwiesen, daß jick
die Ehescheidung zu einem großen politischen Skandal auswachsen
könnte .

Hierauf werden noch zwei Artikel der „Zukunft" verlesen, in
denen der Angeklagte auf die Motive und die Bedeutung der früheren
Artikel zurückgekommen war .

Auf eine Anfrage des Vorsitzenden erklärt Sello , er könne auf
keine« der von ihm geladenen Zenge« verzichten , die bekunden sollten ,
daß die Aussage» der Frau v . Elbe das Gegenteil der Wahrheit sind .

Oberstaatsanwalt Jsenbirl hat nichts dagegen, wenn auch der
Borwurf der Homosexualität, der dem Nebenkläger gemacht worden
sei, schon zur Genüge widerlegt sei.

Justizrat Bernstein weist darauf hin, daß in den Artikeln der . Zu¬
kunft" nichts von dem Eheleben Moltkes stehe.

Das Gericht beschließt die Vernehmung der noch geladene« Zeugen.
Die frühere Kammerfrau der Gräfin , Fräulein May e» erklärt ,

daß sie sehr unter der Launenhaftigkeit der Gräfin zu leiden hatte .
Tie Angestellten hätten alle den Grafen bedauert .

Frau v. d. Marwitz » eine Richte MoltkeS , erklärt : Frau v.
Heyden » die Mutter der Gräfin , der jetzigen Frau v. Elbe , habe ihre
Tochter als ungeraten und verlern bezeichnet . Trotz des Hinweises
des Vorsitzenden , daß Frau v. Heyden dies bestritte« habe, erhält die
Zeugin ihre Behauptung aufrecht. Frau v. Elbe habe auch chr gegen¬
über zugegeben, daß sie an allem Schuld sei ; chr Gatte sei immer sehr
lieb zu ihr gewesen .

Die nächste Zeugin . B.aronesse Saß war Gesellschafterin bei
Frau von Elbe im Jahre 1895. Tie damalig« Gräfin Moltke . sei sehr
kokett gewesen und habe einen leichtfertigen Charakter- gehabti -Sie sei
uHt wahrheitsliebend gewesen und habe einmal erzählt , sie habe den
Grafen nur'

geheiratet, um Gräfin zu werden. Später wolle sie sich
wieder scheiden lassen .

Gräfin Dankelm nun , die 69jährige Schwester des Grafen
Kuno Moltke , gab Auskunft über die Verlobung des Grafen Moltke und
der damaligen verwitweten Frau v . Kruse und ihre spätere Vermählung.

Gräfin Tankelmann erklärt , chr Bruder habe chr im Jahre 1892
den tiefen Eindruck geschildert , den Frau v. Kruse aus chn gemacht habe .
Als sie ihren schwerkranken Mann pflegte, habe er ihr seine Verlobung
mit derselben mit dem Bemerken mitgetellt . „etwas des Glücks zuviel
für einen alten Knaben wie ich. " Mein Bruder war begeistert von der
Frau . — Die Zeugin schildert dann , wie die Gräfin immer launischer
wurde und eifersüchtig auf sie und alle die Freunde ihres Bruders war ,
so daß dieser chr schrieb, daß es wohl besser sei , die Verlobung zu lösen .
Frau v . Kruse kam dann zu der Zeugin und erklärte, sie könne ohne
den Grafen nicht leben. Auf den Hinweis der Zeugin, fie solle doch auch
an die Erziehung ihres Sohnes denken, erklärte jene : . Ich liebe nur
Kuno, ich will ihn besitzen, was ist mir der Sohn !" Di« Zeugin bat
da« mf ihren Bruder , sich wieder zu versöhnen. Mit schluchzender
Stimme fügt die Zeugin hinzu , dies sei die schwerste Schuld ihres Lebens,
denn darunter habe chr unglücklicher Bruder aufs Tiefste gelitten.

' Die
Launenhckstigkeit der Frllu vyn Kruse habe immer mehr zugenommen.
Bor der Rordlaudreise mit dem Kaiser 1897, von der sie Moltke ab¬
halten wollte , gab es ein« furchtbare Szene . Sie forderte Moltke
zum Spaziergang im Garten Dunkelmanns auf . Rach 20 Minuten kam
dieser zurück, bleich und aufgeregt, und bat den Sohn der Zeugin , iyr
Garten nach seiner Braut zu suchen, die ganz verzweifelt sei. Nach
langem Suchen kam diese auf Tankelmann zu und sagt« : . Rette mich
vor chm !" und kehrte schreiend ins Schloß zurück, wo ste sich gegen die
Tür mit dem Kopf und dem Rücken warf . Tie Zeugin verbat sich solche
Szene« und brachte jene zu .Bett . Graf Lnlenburg schrieb später nach
der Hochzeit an die Zeugin, die Sache müsse zu Ende gebracht werden,
sonst gehe Kuno zugrunde. Er habe , ein geschwollenes Auge . Acht Tage
später sei ihr -Bruder gekommen , den fie kaum wieder erkannte. Er habe
ihr da» Elend seiner Ehe erzählt und hatte am linken Arm wohl zwanzig
Wunden, wie von einem Raubvogel mit den Krallen gehackt und sagte,
diese hätte ihm sein« Fra » beigebrachk Der Graf fuhr sodann zum
Anwalt , um sich! über ScheiduugSgrüude zu erkundigen. Die Gräfin bat
dann di« Zeugin um einen Bersöhnungsversuch.

Oberstaatsanwalt Jsenbiel : Ihr Bruder war stets ein edler, ritter¬
licher Charakter? — Zeugin : Das weiß Gott . — Oberstaatsanwalt : Hat
er nicht auch die Frauen verehrt ? — Zeugm : Wenn alle Frauen hier
wären, die ihn geliebt haben, und die er verehrt hat , so würde eine große
Schar hier beisammen sein. — Juftizrat Sello : Hat Frau v. Elbe Ihnen
erzählt , daß Ihr Bruder fie mit den Füßen getreten hat ? — Zeugte :
(weinend) So etwas würde mein Bruder nie tun , auch nicht der ge¬
ringsten Frau gegenüber. — Justizrat Sello : Ich habe diese Frage auch
nur g-tan , weil Frau v. Elbe auch noch jetzt diese Behauptung aufrecht
erhält . (Auf weitere Zeugen wird allseitig verzichtet .)

Daraus trat um 12 Uhr eine Pause ein. Nach der Pause ,werden
die Verhandlungen um lYs Uhr wieder ausgenommen. Es wurden
dann dre »

* Sachvrrständigen- Gutachten
entgegengenommen:

' ' *

Geh. Medizinalrat Hoffman« erklärt , er habe aufgrund des hier
Gehörten und Gesehenen keinen Anhaltspunkt dafür , daß Mvlkte
homosexuell sei. Tie einzige Quelle für eine Anschuldigung sei Frau
v. Elbe, die nach ihrer schweren Trionalvergiftung keine klare Erinnerung
haben konnte . Bei einer solchen Patientin kämen Phantafiezeicheu zu
Tage, die der objektiven Wahrheit nicht entsprächen . Der Sachverständige
Hoffmann bezieht sich auf die Aussage Tr . FreyS der sagte , Frau v .
Elbe sei schwer hysterisch, . Ouaevis hysterica menda.

" Die Mvlkte in den
Mund gelegten Aeußerungen von der Ehe als Klosett usw ., hätten sich
nicht auf die Ehr im allgemeinen, sondern nur auf diese Ehe bezögen .
Es möge sein , daß der Verkehr Molktes und Eulcnburgs ein etwas
schwärmender war , aber es handle sich immer nur um ideale Schwär¬
merei. Gcgcy das Vorhandensein unbewußter Homosexualität müsse er
auch entschieden Front macken .

Auf eine Anfrage Jsrnbieltz erklärt Dr .- Hoffman« ausdrücklick .
daß nicht der leiseste Grund zu der Anahme vorliege, daß Moltke homo¬
sexuell sei . Ebenso bestätigt er die Tatsache, daß Hysterische ihre Ge¬
fühle sehr leicht wechseln und leicht den Gegenstand -früherer Liebe
später mit glühendem Haß verfolgen ; ferner , daß Hardeu nach dem
ganzen Eindruck , den Frau v. Elbe auf ihn machte , diese für völlig
gesund halte« könnte und auch , baß er , wenn er die Mitteilungen der¬
selben für wahr hielt , zur Annahme der Homosexualität Moltkes ge.
langen konnte . Der Sachverständige fügt aber hinzu , daß der An¬
geklagte » wenn er Gutachten in Eheschriduugssache « gelesen hätte, sehr
vorsichtig sein müßte. •

Auf eine Anfrage des Verteidigers Bernstein wiederholt der Sach¬
verständige» er sei überzeugt, daß Frau v. Elbe auf Harde« den Ein¬
druck völliger Glaubhaftigkeit gemacht habe. Auf eine weitere Anfrage
erklärt Hoffmann , daß er lediglich auf Aeußerungen, wie sie Moltke
über die Ehe getan haben solle, die Annahme abnvrmer sexueller Ver¬
anlagung nicht stütze« würde.

Justizrat Bernstein bittet , festzustellr «, daß das Schöffen¬
gericht dem Zeugnis der Fra « v. Elbe volle» Glauben geschenkt habe.

Graf M » l t k e stellt fest , er habe nie gesagt, daß er seine Frau
hasse. Bezüglich der Aeußerung „Cochenerie " habe er gesagt : Wenn
die Liebe und Hochachtung als sittliche Basis der Ehe fehlt, dann ist tat¬
sächlich die Ehe eine Cochenerie .

Sachverständiger Moll hat ans der Verhandlung eben¬
falls keine Spur homosexueller Veranlagung Moltke- entnehmen
können. Ebensowenig sei chm etwas von femininru Einschlägk » aus¬
gefallen. Auch in dem Benehmen Moltkes gegenüber seiner Ehefrau
sei nichts homosexuelles zu bemerken , ebensowenig in seinem Verhalten
gegenüber dem weiblichen Geschlecht. Rach der Darstellung der Gräfin
Tankelmann würde er der Fra « v. Elbe so leicht nicht glauben, wenn
eS auch wahrheitsliebende Hysterische gebe . Moll gibt zu, daß Harden
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Veranlassung haben mochte, an der Glaubwürdigkeit der Frau v. Elbe !
nicht zu zweifeln ; er hält es auch für möglich , daß Harden chr - laiche»
mußte, nachdem sie ihm von Schwenuiuger vorgestellt war , zu dessen '
Menschenkenntnis er das größte Vertrauen hatte . Ebenso erklärt er, -
daß er annehme, daß an der Ueberzeugungstrene Hardeu » bei dem,!
was er sage , kaum zu zweifeln sei. sHarde » betont, er habe «iemaks eine Homosexualität Moltke» i
brhauvtet , sondern nur eine erotisch betonte Freundschaft» und » eist!
auf die Aeußerungen LiSmarckS hin. j

Auf eine Anfrage des Oberstaatsanwalt », ofc nach der Beweis¬
aufnahme doch von erotischer Freundschaft die Rede sein könne , er-!
widert Moll mit „Rein !" '

Sachverftänviger Eulenburg schließt sich de« beiden
vorhergehenden Gutachten an und gibt zu, daß Harde« der Fra « ». Elbe ,
glauben konnte . Er kenne Harden seit langen Jahren und würde ihm
uiemalS unlautere Motive Zutrauen . '

Moltke erklärt die TascheutuchaffSre. Er habe, um Szene» ;
zu vermeide«, wochenlang nicht im Enleuburgsche« Hanse verkehrt.
Als er das Tuch fand^ wollte er kurz vor dem Zusammenbruch der Ehe '

^einen gewissen Fühler auSstrecken» um zu sehen, ob die» eine Brand » '
sacket bilde oder harmlos hingenommen werde.

Sachverständiger Magnus Hirschfeld erklärt : '
Sein Gutachten in der SchöffengerichtSfitzung . sei durch die »ene Be¬
weisaufnahme wesentlich erschüttert worden, namentlich dadurch » daß
Frau v. Elbe ihre AnSfagrn abfchwächte und daß Moltke eingehende
Erklärungen zu den Behauptungen der Zeugin abgegeben hat . Der
Sachverständige gibt fchlntzlich sein Gutachten dahin afc, daß aus den
Grundlagen , wie fie die Verhandlung vor der Strafkammer ergab, sich
ein Schluß auf homvsrxuelle Veranlagung des Grafe « Moltke nicht
mehr ziehen läßt . Auf eins Frage des Oberstaatsanwalts erwidert '
Hirschfeld , er trete vollständig von seinem Gutachten vor dem Schöffe » . .
geritöt zurück . Die Grundlage für sein damaliges Gutachten fei völlig
beseitigt.

Als letzter Sachverständiger wistr dann Geheimer Sanitätsrat
Zwingenberg vernommen, der aussagt : Er sei 37 Jahre te
der Familie Moltke ärztlich tätig . Niemals seien ihm auch nur dir
allergeringste» Andeutungen auf SchwScheu, wie sie dem Grafen Moltke
vorgeworfen wurden , gemacht worden oder habe er selbst etwas der¬
artiges bemerkt. Er müsse sich durchaus dem Gutachten der drei an¬
dern Sachverständigen anschlictzön . Er erklärte also: Gras Moltke ist
nicht homosexuell und war es nie.

Es entspinnt sich hierauf ein längerer Disput über die AnSsage ,
die der Zeuge Tr . Lima» gemacht hat.

Juftizrat Lern stein liest aus seinem Notizbuch die Aeutzer -
ung Dr . Limas vor, die dieser vor dem Schöffengericht machen wollte,
aber nicht machen konnte , weil er nicht vernommen wurde. In dieser
Aeußerung, die Dr . Liman dem Verteidiger diktiert habe, heißt es : Fürst
Bismarck habe von den „Hintermänueru " im doppelten Sinne , auch im
physischen Stelle gesprochen und mit Bezug auf di« Hintermänner das
Wort Kynäden gebraucht.

Der Oberstaatsanwalt weist demgegenüber darauf hin, . daß nur
gelten könne , was Dr . Lima« hier gesagt habe . Darnach habe der Zeuge
nicht den Eindruck gehabt, baß in dem Wort Kynäden etwa» Geschlecht¬
liches angedeutet werden sollte, sondern, daß hiermit eine ähnliche Änt-
wort erteilt werden sollte» wie sie Götz p. Berlichingen den geistlichen
Räten gab.

Justizrat Bernstein behauptet dagegen, daß das Wort Kynäden nur
eine einzige Bedeutung habe und zwar in geschlechtlicher Richtung. Er
beantragt die nochmalige Vernehmung des Zeugen Dr . Liman-

Auf telephonischeil Anruf erscheint hierauf nochmals Dr . Lima »
als Zeuge. Er wiederhölt, daß der Fürst Bismarck, als davon gesprochen
wurde, daß im Tauschprozeß auf Hintermänner im Sachsenwald« hinge-
wiesen Wurde, dies übertrumpfen wollte und den Ausdruck Kamarilla
und Kynäden in Anwendung brachte . Ein geschlechtlicher Beigeschmack
sollte damit nach seiner. Ansicht nicht verbunden sein .

Juftizrat Bernstein halt dem Zeugen wiederholt vor, daß . dieser
chm doch genau die Stelle diktiert habe, in welcher es hieß : Fürst Bis¬
marck habe von den Hintermännern auch im physischen Sinne gesprochen.
— Der Zeuge erklärt hierzu, daß er dem Justizrat nur mitgetrilt habe,
was er vor dem Schöffengericht habe auSsage « wollen. Was «r diktiert
habe , habe nur ei« Leitfaden sein sollen . Er habe über die Worte des
Fürste« weiter keinen Kommentar gegeben , sondern sei sofort auf daS
übcvgegangen , was ihm wichtig erschien . Seine Unterhaltung mit dem
Fürsten im Sachsenwalde, bei welcher der Fürst ' das Wort von der
Kamarilla der Kynäden gebraucht , habe etwa zwei Stunde « gedauert.

Oberstaatsanwalt Jsenbirl : Ich bitte, präziser die Frqgen zu be¬
antworten . Hat Fürst Bismarck Worte » ne Hintermänner " im dop¬
pelten Sinne und, auch in physischem, gebraucht ? — Zeuge : Rein.

Hierauf wird allseitig endgültig auf jede weitere
Beweiserhebung verzichtet .

Um 4 Uhr wird die Sitzung auf Dienstag 10 Uhr pertagt . Es sollen
Dienstag die Plaidoyrrs und am Donnerstag die Schlußrede des An-
geklagte« stattsteden.

* * *
hd Berlin , 31 . Dez. ( ( Tel. ) Der Borfitzend « der 148 . Wieilung

des Amtsgerichts Berlin -Mitte , Amtsrichter Dr . Kern, der durch den
ersten Hardeuprozeß dar dem Schöffengerichte bekannt geworden ist» tritt
hiesigen Blättern zufolge nach der Verfügung des LandgrrichtSpräsideutr«
zur Zivilverwaltung über. Dis Versetzung des Amtsrichters Dr . Kern ist
auf dessen Wunsch erfolgt.

Lager - Rundschau.
Deutsche - Reich. .

-- Berlin , 30 Dez . (Tel .) Der „Reichsanzeiger* gibt -sie
Verleihung des Rote« Adlerordens 1 . Klaffe mit Eichenlaub an
den Botschafter in Wien, den bisherigen Staatssekretär des
Auswärtigen Amtes , von Tschirschky »nd Boegendorff, bekannt.

= München» 30 . Dez . (Tel .) Zum Chef des General -
stabes der Armee und zum Inspekteur der Militär -Bildungsan¬
stalten würde der bisherige Kommandeur der 9. Jnfanterie -
brigade, Generalmajor Faschender , ernannt .

Ium ?od « des Heb. Aals Kin»»«t«r.
--- Bielefeld, 30 . Dez. Zum Tode des Geh. -RatS Dr . Hinzpeter

gingen Beileidstelegramme vom Kaiser» der Kaiserin, Prinz Heinrich,
der Großherzogin Luise von Baden ein.

Das Telegramm des Kaisers an Hinzpeters Schwiegersohn P. Dit -
furth lautete : „ Ihnen und Ihrer lieben Frau spreche zu dem große«
Verlust«, den Sie mit mir erlitten haben, mein inniges , tiefgefühltes
Beileid auS. Was mix der Verstorbene gewesen ist, west>e ich für alle
Zeit in dankbarer Erinnerung bewahren ; sind doch die Eindrücke , die
ich in jungen Jahren von seiner starken und edlen Persönlichkeit
empfangen habe, im späteren Lüben für mich in mehr als einer Richtung
bedeutungsvoll gewesen . Es ist mir heute eine wehmütige Freude , daß
ich den Heimgegangenen vor wenigen Monaten noch .einmal habe be¬
grüßen und dabei in gewohnter Weise manches Kluge und Gute habe ver¬
nehmen können . Möge sein Andenken gesegnet sein . Wilhelm I , R ".

. Serbien .
Schwere Aorwürfe gegen da« Kabinett.

---- Belgrad , 30 . Dez . (Tel .) Aus Anlaß einer Interpo¬
lation wegen Zollbefreiungen erklärte der Jungradikale Dras -
kowitsch , es habe niemals in Serbien eine solche Korruption wie
jetzt geherrscht , da in dem gegenwärtigen Kabinett jeder Minister
seine eigenen Angelegenheiten betreibe und keine Kontrolle von
den Ministerkollegen ausgeübt werde. Auch die von der Re-
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gierung abhängige Skupschtina sei hierzu unfähig und müsse
durch eine nrnc unabhängige ersetzt werden .

Ministerpräsident Paschitsch wies den Vorwurf der Kor¬
ruption zurück und erklärte, daß die radikale Partei immer da¬
gegen angekämpst habe .

Spanien . ^
Aus der A «« « er.

' — Madrid . 31 . Dez . (Tel .) In der heutigen Sitzung
8er Kammer wurde das Budget des Krieges mit den Abände¬
rungen des Senats angenommen . 2!ur 1 Million Franks wurde
gestrichen , die der Senat für Uebungen der Reserve- und Terri -

; torialarmee ausgeworfen hatte .
Nachmittags nahm die Kammer das Finanzgesetz und so¬

dann mit 462 gegen 53 Stimmen das gesamte Budget an .
Ter Finanzminister brachte eine Vorlage ein . wonach die

Brüsseler Zuckerkonvention genehmigt wird . Darauf wurde die
Sitzung geschloffen .

« « erika .
OriegoseLretSr Fakt üßer dl« ? hikippi«os .

! ----- Boston , 30 . Dez . (Tel .) Kriegssekretär Taft äußerte in
. einer Rede, die er heute hier hielt , er glaube nicht, daß die Phi -
lippinos in der gegenwärtigen Generation oder in der nächsten

. zur Selbstregiernug reif fein wurden .
Im weiteren Verlauf seiner Rede empfahl Taft die Beseiti »

>gn«g des amerikanische« Zolles für den von den Philippinen
>äat Einfuhr kommenden Zucker und Tabak._

Amtliche Nachrichten.
Seine Königliche Hoheit der Grvhherzog hoben Sich gnädigst be¬

wogen gefunden , dem außerordentlichen Gesandten und bevollmächtigten
.Minister am Königlich Preußischen Hofe , Grafen von Berckheim
in Berlin , die untertänigst nachgesuchte Erlaubnis zur Annahme und
zum Tragen des ihm verliehenen Kaiserlich Russischen Weißen Adler-
Ordens zu erteilen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 23 . Dezem¬
ber d. I . gnädigst geruht, dem etatsmätzigen außerordentlichen Professor
Dr . Werner . K ü m m e l an der Universität Heidelberg den Titel ordent -'
licher Honorarprofessor zu verleihen

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 23 . Dezem¬
ber 1907 gnädigst geruht , dem Direktor der Firma Rietschel und Henne -
üerg in Dresden , Hermann P f ützne r daselbst, den Titel Professor zu
verleihen .

J Seine Königliche Hoheit der Großherzog hoben unterm 21 . Dezem -
iber 197 gnädigst geruht , den Kostenrevisor Joseph Zimmermann
ibei der Steuerdirektion und den Oberbuchhalter Alois Schäfer bei
- der Beamtenwitwenkasse landesherrlich anzustellen .

Seine Königliche Hoheit der Großherzog haben unterm 21 . Dezem -
iher 1997 geruht , den Vorstand der Bezirksbauinspektion Achern. derzei¬
tigen Leiter des Baubureaus für den Landesgefängnisneubau in Mann¬
heim, Bezirksbauinspektor Alfred Lu ce daselbst, seinem Ansuchen ent¬
sprechend, aus dem Staatsdienste zu entlassen .

Es wurde vom Großh. Ministerium der Finanzen unterm 12 . De¬
zember d. I . Regierungsbaumeister Leopold Weniger in Freiburg§ ' nach Mannheim versetzt und mit der Leitung des Baubureaus für den
Larü>esgefängnlsneubau daselbst betraut .

- Mit Entschließung des Ministeriums des Innern voin 23 . Dezember1907 wurde Revident Ernst K ö b e l e in Stockach dem Bezirksamt
Schopfheim aushilfsweise beigegeben .

Badische Chronik .
2 Tentschnevrenth, 30 . Dez . Heute vormittag halb 11 Uhrwurden wir durch Feuerlärm erschreckt; es brannte die Scheuer

. des Rosenwirts Jakob Knobloch bis auf den Grund nieder . Dank
, dem raschen Eingreifen der Feuerwehren von Deutsch- und
Welschneureuth ustd einer großen Anzahl hiesiger Qrtseinwohner ,. konnte das Feuer auf seinen Herd beschränkt werden , lieber die
Entstehung des Brandes »st noch nichts bekannt.

1 . * Mannheim , 30 . Dez . Der Brand in dem Hintergebäude
bet Fabrikations - und Lagerräume des Möbel - und Dekorations -
geschästes von H . Scharpinet hat einen ganz bedeutenden Schade«

' verursacht. Das Feuer brach in dem im Dachstock des Mttel -
baues gelegenen Magazin , das Polstermaterial ien und sonstige

■
’
leicht brennbare Stoffe enthielt , aus und wurde erst entdeckt, als

1 der Raum bereits in hellen Flamme « stand . Ter Wasserschaden' ist sehr bedeutend. Das Wasser, das in den Brandherd geschickt
, werden mußte , hat sämtliche Decken durchweicht und ist bis ins

Parterre gedrungen . Die Entstehungsursache ist unbekannt.
X . Wttnheim , 29 . Dez . Der Jnhrrsgebolt des Bürgermeisters ist

j auf dessen Antrag in der Sitzung des Gemeinderats vom 19 . d. Mts .
^ avf 8500 M erhöht worden ; et betrug bisher 0500 Jt mit Berechtigung• zum Bezug eines Ruhegehalts in Höhe von 2400 jt bezw. einer Pensionbet Frau in Höhe von 1200 Jt . Der Beschluß des Gemeinderatsl unterliegt noch der Genehmigung des Bürgerausschusses .

A Pforzheim , 30 . Dez . In letzter Zeit hat sich hier eine
1 neue Diebssvezialität entwickelt . Letzte Nacht wurde nämlich das

Sfieatetr Stunft ttttb Wissenschaft .
* - arksruhe, 30 . Dez. Der Großherzog läßt aus Mitteln

Westler Privatscharulle im Botanischen Garten hier einen
- Pavillon bauen , indem nur neuerdings gemalte Bilder aus dem

Leben Zesu von Hans Thoma zur daucrden Ausstellung kommen
sollen .

- -- Göttingen , 30 . Dez . Das neue von der Göttinger Universität
auSgegebene „Amtliche Verzeichnis des Personals und der Studieren -

, ben' stellt fest, daß die Georgia Augusta im vergangenen Sommer¬
semester «nr eine Frequenz von 1951 und nicht, wie früher angegebenwar . von 2004 immatriknllerte « Studenten aufzuweisen hatte . Die

0ige Feier des zweltausendsten Studenten » der von der Stadt im
- - r dieses Jahres mit einer goldenen Uhr im Werte von 400 M und

, ton einem Gastwirt mit einem Semefterfreitisch ■bedacht wurde , war
also verfrüht ! Wem der kleine Rechenfehler zur Last fällt , wird ver¬
schwiegen.

= Bayreuth , 30 . Dez . Frau Cofima Wagners 70 . Geburtstag
wurde nur im engsten Familienkreis begangen . Mit Ausnahme ihrer
Tochter, der Frau Gräfin Gravina , waren Siegfried Wagner und alle
Töchter im Hause Wahnfried versammelt . Da Frau Wagner seit ihrer
Krankheit im vorigen Jahre der allergrößten Schonung bedarf und selbst
diejenigen nicht mehr empfangen darf, die sonst häufige Gäste in Wahn -
friedwaren , wurde , den „M . 31. Si." zufolge , von jeder aus dem Rahmen
des Alltäglichen heraustretenden Feier des Tages abgesehen. Ter Prinz -
Regent sandte ein überaus huldvolles Glückwunschtelegramm an Frau
Wagner . Natürlich trafen auch sonst von aller Welt Glückwünsche im
Hause Wahnsried ein . Frau Wagner versendet auf die ihr anläßlich' ihres 70 . Geburtstages aus der ganzen Welt zugegangenen Kund¬
gebungen folgende Danksagung : „ Gerührt und erfreut durch die vielen
Zeichen wohlwollender Teilnahme spreche ich meinen herzlichste« Dank

\ freundlich ergebenst aus . Wahnfried , Weihnachten 1907 . C . Wagner ."
’ hd Paris , 30 . Dez . ( Sei . ) Anläßlich des 10jährigen Jubiläums
der Veröffentlichung von Zolas Roman „J 'accuse" bezüglich der Drey -
fus -Angelegenheit , wird in Vorschlag gebracht, den Boulevard Batignole

, in Boulevard Zola umzubenennea und die llrberreüe des DicklerS am(ja Otmntrtr in das Pantheon zu überkübre»

dritte Gartenhänsche» innerhalb weniger Tage abKdeckt und
seines Zinkblechs beraubt.

in Ottersdorf , 30 . Dez . Schon längere Zeit wurde im hie¬
sigen Walde stark gcwildett . Die beiden Jagdaufseher hatten
es sich sehr , angelegen sein lassen, den Tätern auf die Spur zu
kommen. Vor einigen Tagen ertappten sie morgens gegen 1 Uhr
zwei Wilderer , die durch Flucht entkommen konnten. Nun ist ev
der Gendarmerie gelungen , die Wilderer , einen in Rastatt , den
anderen in Rauental , zu ermitteln und festzunehmen.

A Achern, 30 . Dez . Ter Zinsfuß für die städtische Spar¬
kasse Achern wird für sämtliche Einlagen mit Wirkung vom 1 .
Januar 1908 auf 4% erhöht.

? j Offenburg , 30 . Dez . Gestern abend hat ein Reisender
in einem hier einfahrenden Zuge kurz vor der Station die Not -
bremse gezogen . Während sich nach dem „Ort . B .

" das Dienst¬
personal umsah. was vorgefallen sei, hatte sich der Reisende
schnellstens unter dem Schutze der Dunkelheit über die Felder
geflüchtet.

0 Lahr, 30 . Dez . Ein jäher Tod ereilte den Mitte der 60er
Jahre stehenden, allgemein beliebten und geachteten Uhrmacher
Karl Fackler hier . Dom Schlage gerührt , stürzte er zu Boden
und starb alsbald . — Ein in einer hiesigen Wirtschaft bedien¬
stetes Mädchen stellte auf dem Abort ein Kerzenlicht neben sich .
Hierbei kam es mit den Kleidern dem Licht zu nahe, die Kleider
singen Feuer und dieses teilte sich den in den Haaren befindlichen
Zelluloidkämmen mit . Bis Hilfe kam, waren die Haare des
Mädchens vollständig versengt, außerdem hatte es schwere
Brandwunden erlitten .

- t- Lahr, 30 . Dez . Zu dem umfangreichen Brande in dem
Manufakturwaren - und Herrenkleidergeschäft der Firma Jakob
Kopp, über den wir im gestrigen Mittagblatt schon berichtet,
wird noch gemeldet , daß der Schade» über 100 000 Mark be¬
tragen dürfe. Das Magazin selbst ist ansgebrannt , dagegen
konnte ein anstoßender, mit wertvollen Waren gefüllter Anbau ,
der durch einen eisernen, glücklicherweiseherabgelassenen Rolladen
mtt dem abgebrannten Teil verbunden war , gerettet werden .
In den vorderen Ladenräumen bot sich ein trauriges Bild : rauch¬
geschwärzte Wände und Decken , zersprungene Spiegel - und
Fensterscheiben , alle Waren durch den Rauch geschwärzt und ver¬
dorben und auf dem Fußboden das Wasser. Die Besitzer, die
Herren Max und Otto Kopp, sind versichert. Die ruhige Sicher¬
hett und das tatkräftige Einschreiten der Feuerwehr bei der Be¬
wältigung des Feuers wurde von dem Zahlreichen Publikuni ,das die Brandstätte umlagert hatte und von dem Feuerpikett des
Infanterieregiments und den Sicherheitsorganen von der An¬
näherung an die Brandstätte abgehalten wurde, allgemein aner¬
kannt, ihr ist es lt . „Lhr. Ztg . " zu verdanken, daß die Rettung
des Gebäudekomplexes erreicht wurde , da es sich bei dem recht '
zeitigen Eingreifen um Minuten handelte . — lieber die Ent¬
stehung des Feuers kann fast als sicher angenommen werden ,
daß Brandstiftung vorliegt ; man fand iji nächster Nahe der
Brandstelle eine kleine Bierflasche, in der noch ein Rest Petto -
leum vorhanden war . Da sämtliche Räume elektrisch beleuchtet
sind und mit andrem Licht nie betreten werden, kann Fahrlässig¬
keit auf keinen Fall vorliegen , und es besteht jetzt nur die Auf¬
gabe, des böswilligen Menschen habhaft zu werden, der sich zu
solch niedriger Tat hinreißen ließ . — Der Geschäftsbetrieb der
Firma Jakob Kopp wird in allerkürzester Zeit wieder aufgenom -
men werden, da die vorderen Ladenräume im großen ganzen
intakt sind , und das gerettete Magazin ebenfalls als Verkaufs¬
lokal eingerichtet wird .

8 Freiburg , 30 . Dez . Von zuständiger Sette wird der
„Breisg . Ztg ." geschrieben : Im badische « Oberland sind in letzter
Jett eine Reihe schwerer Einbruchsdiebstähle vorgekommen , ohne
daß es gelang , die Täter — offenbar gewerbsmäßige Diebe —
dingfest zu machen . Insbesondere sind Fabriken , Wirtschaften,
Läden und ähnliche Räume , die leicht auszukundschasten find,
heimgesucht worden. Den Polizeiorganen und dem Publikum
wird erhöhte Wachsamkeit empfohlen.

8 Vom Schwarzwald , 30 . Tez . Die Schneeverhältnisse haben sich
etlvas gebessert . Die Stortsfreunde finden eine nette Skibahn vor .
Fuhrleute haben Wer die Höhenpässe und in den Holzabfuhrftroßen
schöne Schlittenbahnen .

A Efringe «, 30 . Tez . Für die hiesige erledigte Pfarrei ent¬
hält die vom Großherzog genehmigte Vorschlagsliste des Ober¬
kirchenrats sechs Namen , drei Ober - und drei Unterländer . Es
sind dies die Herren : 1 . Pfarrer Heinrich Käß in Adersbach, 2 .
Dekan Heinrich Bark in Nohrbach bei Sinsheim , 3 . Pfarrer Dr
Ludwig Eisenlöffel m Kembach , 4 . Pfarrer August Bacher in
Weitenau , 6 . Pfarrer Wilhelm Bender in Waldwimmersbach
und 6. Pfarrer Karl Engelhardt in Jttlingen (A . Eppinzen ) .© Schopfheim, 30 . Dez . Sein 75 jähriges Jubiläum
feiert morgen der Lese- und Gewerbeverein .

% Paris , 29. Dez. Von hier schreibt man uns : Der in Paris
wohnhafte, auch in Deutschland (vor allem in Karlsruhe ) durch seineMedaillen bekannte Bildhauer Benno Ella « hat im Aufträge eines
französischen Verlegers eine Serie Medaillen französischer Staatsmänner
angefertigt . Es handelt sich um die in Silber herzustellenden Medaillen
des früheren Präsidenten der Republik, Loubet . der Minister Rouvier ,CombeS, Clemenceau und des gegenwärtigen Staats -Oberhauptes
Fallttzres . Bisher haben die drei Erstgenannten dem Künstler mehrere
persönliche Sitzungen gewährt.

dd Paris , 30 . Dez . (Tel .) Die Aerzte haben Csquelin dem
Jüngere « wegen feines schlechte« Gesundheitszustandes geraten , sich
während einiger Monate gänzlich von der Bühne zurückzuziehe» .

Sidney , 30 . Dez . Die Südpolar - Expeditio » des Leutnants
Thackleton verläßt am Mittwoch Lhttelton (Neuseeland ) . „

Vermischtes.
— Riesa, 31 . Dez . (Tel .) Infolge verzweifelter Notlage

nahm eine aus 5 Personen bestehende Familie in der Ortschaft
Gröba Gift . Der Vater ist tot, die Mutter und 2 Kinder ringenmit dem Tode, nur das jüngste Kind gilt als gerettet .A Magdeburg, 30. Dez. Heute Nacht ist Eisgang auf der Elbe ein -
getreten. Die Schiffahrt ist eingestellt.

= Tanger» «»»»«, 30. Dez. (Tel .) Heut« Doruiittag entstandin der Zuckerraffinerie von Kommerzie »»rat Meyer und Soh «
ein großer Brand . Das Feuer kam fit der Sackwäschr und zwar
infolge von Selbstentzündung zum Ausbruch und griff schnell aufdas Lagerhaus Nr . 1 über. Der Brand dauerte » och am Mittagan. Die Srendaler Feuerwehr hält sich auf telephonischenAnruf zum Eingreifen bereit . Eine Gefahr für Tangermünde besteht
nicht, da die Raffinerie außerhalb der Stadt liegt. Di « Zucker-
rasfinerie Meyer und Sohn ist eine der bedeutendsten derattigen
Unternehmungen Norddeutschlands . Sie beschäftigt durchschnittlich5000 Arbeiter und Arbeiterinnen .

---- Kamöurg . 30 Dezember . (Tel .) Bei dem bereits gemel¬deten Schiffszufammenstoße vor der Wesermündung handeltes sich uu> de» der Reederei Reuck und Hessenmüllrr -Harbnrg ge«
Ssteiaev füllte Luweeuavu". der sich mit gin,e städpna

Aus der Residenz . /
Sarl » ruh «. 31. Dyember ^— Hofbericht. Ihre Königlichen Hoheiten der Großherzo »

pnd die Großherzogin besuchten Sonntag vormittag mit dev
Großherzogi » Luise den Gottesdienst in der Schloßkirche. Hier ^auf empfing der Großherzog den Kommandierenden GeneralsGeneral der Infanterie Freiherr von Hoiningen genannt Hueue ^
Gestern vormittag hörte lt . „Karlsr . Ztg .

" Seine Königlich ^Hoheit den Vortrag des Staatsministers Dr . Freiherrn vou-
Dusch und nachmittags denjenigen des Geheimerats Tr . Frei -«
Herrn von Babo und des Legationsrats Dr . Scyb . (

----- Lom Hofe. Seine Königliche Hoheit der GroßherzoM
haben angeordnet , daß die Geschäfte des Großherzoglichr » .Oberstkammerherrnamtes während der bevorstehenden längeren !
Abwesenheit des Großhofmeisters von Brauer durch den Oberst»:

'
hofmarschall von Audlaw geführt werden. j

Ö A«m Direktor der Turulehrerbildnugsanstalt ist, wie wid¬
erfahren , als Nachfolger des verstorbenen Hofrats Maul , Pro » ^
fessor Rösch von der Obecrealschule in Mannheim ernannt
worden . |

----- Forstpraktikaute« . Auf Grund der im Dezember 1907 ?
vorgenommenen Staatsprüfung im Forstfach sind folgende Sfan^
didaten unter die Zahl der Forstpraktikante« ausgenommen wor »-den : Max Fischer aus Gengenbach, Alexander Fritsch aus Span ^bau, Kurt Grether aus Lörrach , Wilhelm Hug aus Endinge «,Karl Koch aus Freudenberg. Max Langer aus Schlossau , Fritz'

,Meiß aus Lörrach, Paul Statz aus Schöneberg , Oskar Zipperliuaus Blumberg . i
# Für die Beförderung tum Arbeitern auf der Eisenbahn trete» im

Bereich der badischen Staatseifenbahnen auf 1. Januar 1908 ueue
Tarifbestimmuugea in Kraft , die eine wesentliche Erleichterung für In » ''
Haber ton Arbeiterwochenkarten bringen . Diese Karten gelten lt . „ K- sZtg ." künftig cm sechs aufeinander folgenden Arbeitstagen und sind arütz -an Sonn » und Festtagen gültig , wenn diese nach der Arbeitseinteilung 'als Arbeitstage anzusehen sind. Werden die ArbeiterwochenkartenSonn » und Festtagen nicht benützt, so verlängert sich ihre Geltungsdauer

'
ohne weiteres um die Zahl der ausgefallenen Tage . Damit ist verhütet, !
daß die Inhaber von Arbeiterwochenkarten Einbuße an Fahrgeld er» '
leiden , wenn ihre Karten an Festtagen , die in die Woche fallen , unbenützt ,bleiben . Als Festtage im Sinne dieser Bestimmungen gelten : Neujahr »! '
Karfreitag , Ostermontag , Himmelfahrtstag , Pfingstmontag , Fronleich » !
nam , erster und zweiter Weihnachtstag. Ferner di« Feiertage : Heilige !drei Könige , Mariä Lichtmeß, Fastnacht, Mariä Verkündigung , Grün » '
tonnerstag , Peter und Paul . Mariä Himmelfahrt , Mariä Geburt , Aller »;heiligen und Mariä Empfängnis . Zur leuhteren Bewältigung deS '
Arbeittrverkehrs in Pforzheim werden seit Einführung der Bahnsteig - '
sperre auf der Strecke Durlach-Mühlacker besondere Arbeiterwochen¬karten nach Pforzheim ausgegeben , die an der Sperre nicht durchlochtwerden , deren Gültigkeit aber auf eine Kalenderwoche ( von Montag bis
Samstag ) beschränkt ist. Am auch den Benützern dieser Karten die !Vorteile der neuen Bestimmungen zu verschaffen, hat di« Eisenbahnver » !
waltung noch besondere Arbeiterwochenkarten nach Pforzheim mit © fit» 1
t'Skeit ton 5 und 4 Tagen zum Preis von fünf Sechstel und vier Sechstel !der sechstägigen Karten eingesührt. Diese Karten werden für di«
Kalenderwochen ausgegeben , in die einer , bezw. zwei der obenbezeichneten :
Festtage fallen . t

) : ( Weihnachtsfeier des Militärvereins . Während in frühevsrJahren der Militärverein feine Weihnachtsfeier im großen Festhallcsaalabhielt , wurde diesmal hierfür der Kolofleumssaal und der Saal 3 ge»wählt . Die Gaben für die Kinder — gegen 900 — waren im Saal 3 »
anfgestellt . während die eigentliche Feier im Kvloffeumssaale vor sichging . Der instrumentale Teil lag in den,Händen der Feucrwehrkapclle, '
die sich unter der Leitung ihres Kapellmeisters , Herrn Hellmuth , dergestellten Aufgabe glänzend erledigte. Ganz besonders das Potpourri '
„In festlicher Stimmung — Weihnachtsfreuden"

, fand bei groß und klein !
verdienten Beifall . Einen schönen Teil im Programm bildet jeweils die '
Ansprache, welche diesmal Herr Stadtvikar Weber hielt und in schön '
erzählender Weise , ausgehend von einem Märchen, die Weihnachtsfeier ft, '
der Familie den Kleinen vor Augen führte. Eine Weihnachtsauffüh » .rung : „Kinder-Weihnacht" oder „ Knecht Ruprecht auf der Straße " , fandstürmischen Beifall bei den Anwesenden. Vor der nun folgenden Gaben » '
vetteilung , welche , bedingt durch die räumlichen Verhältnisse , etwas un »
bequemer vor sich gehen mußte, ergriff der 1. Vorsitzende des Vereins, '
Herr Oberrechnungsrat Gauggel das Wort, um allen denen zu danken, -
welche zum Gelingen dieses Abends beigetragen . Besonders dankte er '
dem 8 . Vorstand , Herrn Wehrle, dem di« Arrangierung der Veranstal » '
tungen obliegt , der Einkaufskommiffion, der Kommission , welche dieSchmückung des Christbaumes besorgte und an deren Spitze seit JahrenHerr Stäb in unermüdlicher Weise steht , ferner Herrn Inspektor a . D . '
Ludwig , der das Weihnachtzstück mit den Kindern einstudiert Haft» . I «

'
wetteren , gab der Vorsitzende seiner Freude Ausdruck, daß trotz .des etwas '
beschränkten Raumes die Veranstaltung einen so schönen Verlauf ge»nommen Hobe. — Außer dieser Veranstaltung erfreute der Verein 35Witwen und 17 Kameraden, die in bedürftigen Verhältnissen leben , mtt

'
einer Gabe ton insgesamt 600 JC und bereitete so auch diesenEuchfängern eine Weihnachtsfreude.

8 I » der Festhalle ist am Neujahrstage , nachmittags 4 llhr »Streichkonzert , gegeben von der Kapelle des Feldartillerie -Regiments !

Stabholz von Kotka noch London irnterwegS befand. Der Schonerist sehr schwer beschädigt nach dem Heimatshafen znrückgekehtt ; dar
Vordergeschirr ist total fortgerisieii . an der Backbordseite befindet sich«in großes Leck. Nur dem Dichthalten des Schottes ist es z» ver¬danken . daß das Schiff nicht gesunken ist.

----- Hannover , 30 . Dez . Als der Schutzmann Lorenz am !Samstag abend in der Ahlemerstraße einen Arbeiter verhaften !wollte , geriet er mit vier Arbeitern ins Handgemenge . Dabei '
erhielt er einen Messerstich in den linken Arm . Nun machkLorenz von seinem Säbel Gebrauch und spaltete einem Manne !
de» Schädel und verletzte zwei audere so schwer , daß alle drei in !das städtische Krankenhaus überführt werden mußten , wo auch-der Schutzmann Aufnahme fand. '

— Wickede (Kreis Dortmund) , 30 . Dez . (Tel . ) Gesternt-
morgen brach ein früherer Knecht des Landwirts Mailand bei '
diesem ein und verletzte ihn durch 17, seine Frau durch .tri« :
Messerstiche schwer und zwang Frau Mailand unter Bedrohung )mtt dem Revolver zur Herausgabe von Geld. Auf die Hilferufe !des Dienstpersonals floh der Räuber.

'
— Duisburg , 31 . Dez . (Tel .) Auf der Gewerkschaft !

„Deutscher Kaiser" wurden 6 Bergleute verschüttet. Drei konnte« .!sofort gerettet werden, die übrigen erst schwer verletzt nach län¬
gerer Zeit . s

l»d Fraukftrrt a. M ., 30 . Dez . (Tel .) Ein 17jähriger AnS »!
läufer , der in einem Warenhaus auf der Zeil beschäftigt rst^wurde heute früh bewußtlos mit einer Schußwunde in der rechte« '
Schläfe und einer Kopfverletzung, die von einem Stockhieb her»
rührt , in seinem Bett aufgefunden. Als der junge Mann wieder !
zum Bewußtsein , gab er an, er sei unterwegs überfallen und öot»!unbekannten Angreifern geschossen und geschlagen worden . Sri
sei zusammengestürzt und als er wieder zu sich gekommen , nach!
Haufe gegangen und habe sich ins Bett gelegt , ohne seine Efter « !von dem Vorfall zu unterrichten.

'
= : Lffeutach , 80. Dez. In der Kunstgeweröeschnle am MathiDea »!tXak entband ierfe «ctfanitiaa ei» .fi&tbtuftiitr . . s» um iTi —r



eate 4 gravrnir ' e greife . MütiKliltt- Dienstag de» 31. Dez. 1967. NL 606
. GroßherMg " '<1. Badische ») Re . 14 unter Leitung des Kgl. Nustk-
drriWenten H . Lies«. (Näheres . auch Programm , siehe im Inseratenteil . )

V, Die Karuevnlgesrllschsst Badenia eröffnet am ZieujahrStag«
« nchmtttagS 4 .11 Uhr, mit einer Dameusitzung ihre diesjährige Saismi .
)Die allbewährten Nomen der Büttonredner Müller , Deining « , Dennig
Wpv . lassen auf ei :: vorzügliches Programm schließen .
- kU Ter Schwrmmverei» Poseidon Karlsruhe Veranstalter am Reu-
ffckheStag, mittags 4 Uhr, in der Festhalle Di.ilach feine Weihnachtsfeier.iDa» gediegen« Programm dürfte jedermann den Besuch heS Festes emp -
tzichlen. (Näheres sich- Inserat . )
| H . Fußballsdort . Stn". vergangenen Go :miag spielt« di« 1. Jugend »
sivMnschckft des K. F . -V. in Bruchsal gegen di« 1 . Jugendmännschaft

Bruchfaler Bereinigung 1SOS und tonnte daS Spiel infolge guterchirmtion trotz wackerer Äegeulvehr der Bruchfaler mit 9 ; 1 Loren
sich « üschrDey . — Am ReujohrSiage Hai die St. F . -V . - Mannschaftröte 1 . <>vgrnd,nan !ischo?t bei Straßburger Fnßballvrreins bei sich zu

jl8aste . Das Spiel stutzet um '/-8 Uhr beginnend auf dem Sportplatz'« > der verlängerten Moltkestraße statt .
; 8 „Lirrikbrechrr ". Wegen vergebens gegen 8 1S3 der Gewerbe,« dnung wurde ein Miller aus Grünwinkel »»gezeigt, weil er einen
MrbeitSwiLigen einen „niederträchtigen Streikbrecher, der gehängt ge-
lhörs," schimchftc . »
. Z Diebstähle. Am 14 . d. M . wurde in der Kaiserau « ei« große»
jBrotmesier mit schwerem Silbergriff , der auf Leiden Beiten mit Lop »
;pe» versehen ist, im Wert« von 22 M gestohlen . — « u» dem Portier .
| * W einer Fabrik in der Ritterstratze stahl gestern vormittag «in in'der Fabrik beschäftigter unbekannter Arbeiter zwei Einhundert « »«»«
-scheine, von welchen der eine kurze Zeit darauf im Hofe wieder aus.
jgefunden wurde.

, t -■ Aus den Nachbarländer» .
« Up BürttemLerg , 30 . D«5 In Hall schoß infolgz ult

sijchrfichtigen Hantierens mit Einem geladenen Revolver der etwa
-ffsjährige Schuhmachergejelle GlaZbrtznnsr den gleichqltrigen
»LchmiedgesellLn Schürg von dort in den Unterleib, m & den
:$albt$en Tod des Verletzten zur Folge hatte. — In Honhardt
ifW das dreijährige Löchterchcn des Bauern Thier kopfüber in' die Düngergrube des Nachbar« und erstickte,
i B FriedrichSH »fe«. 30. Dez. (Privatiel .) Die ReichsbollouhaSel« »rde durch Regierungsrat « Ster vom ReichSamt des Innern unter -
; sucht. Der Slurmschnbe« wird auf 50 000 Jt zeschätzl. Die Hebung'der Halle soll in 8 Wochen durch eine Pionierabteilung erfolgen.

- -- Deidesheim (Pfalz ) , 36 . Dez. In eitlem Steinbruch
jvmrds ein aus Sachsen stammender Steinbrecher von adstürzen-
rieit Gesteinsmassen schwer verlest . Der Unolückliche ist qe«
jK. rbe « .

'

----- Irlach , 31 . Dez . (Te(.) Zwei Knabe» hielten eine
; Patrone über eine Kerze. Das explodierende Geschötz riß dem
seinen sämtliche Finger einer Hand ab , den anderen dräng sine
l Kugel in den Rücken und tötete ihn.
- dck Straßbnrg , 31 . Dez. Großes Aufsehen erregt die in' Hiimngen erfolgte Berhaftnag des praktischen Arztes Dr . Rausch ,jder des Verbrechens gegen das keimende Leben bezichtigt lvixd.'Diese polizeUiche Maßnahme steht in Zusammenhang mit der
«am Dienstag in Basel erfolgten Verhaftung des Arztes Dr .
! Halft wegen derselben Straftat . Dr . Halft hat sich in der Gs-
)7ängniszelle erhängt .

----- Korbach, 30 . Dez . (Tel . ) Tn der Marie »«« wurde
sheute morgen ein Mord verübt . Der Rottenführer Henne
j wurde, als er die Wärterbude der Klein-Rosselner Kleinbahn vor»'Aeß. von einem Unbekannte« erschaffen. Der Täter ist noch nicht
vermittelt .' dck Tarmftadt , 30. Dez. (Tel .) Zu dem « ard in « -» « Hanfe »,» o der 28jährige Schuhmachermeister Heinrich Ohl 11 . feine 28 Jahr «
lalle Ehefrau in bestialischer Weis« ermordete» wird noch gemeldet, baß
; dar Mörder bei seiner Vernehmugn alle Einzelheiten seiner Bluttat
i ruhig erörterte und sich dann abführen ließ . Stach der Lat hat er sein
-einziges, etwa 2 Fahre altes Kind zu seiner Mutter gebracht . Man
glaubt , daß er den Mord «uS Eifersucht begangen hat.

Ei« ««fall de» Grotzherz »- « vs» Hefte».
----- Tarmftadt , SO. Dez. (Tel.) Der Großherzog und di«Lr «ßh« ,ogin kehrten gestern Nachmittag mit Gefolge im « ,t, -«vbst von Sich hierher zurück. Auf der Fahrt ereignete sichdadurch ein leichter Unfall , daß der Wagenführer über ein«,

durch den Schnee bedeckten Stein fuhr. Der Erotzhrriö- der« st der Großherzogin auf den Hintersitzen des Automobils Platz-genommen hatte, stieß durch den Anprall mit dem Kopfe gegen*U Decke des Wagens und zog sich eine u«hede«te»»e ' W»utzeo» vorderen Teil des Kopfes zu . Nach Ansicht deS Arztes wirddie Verletzung m einigen Tagen geheilt sein und keinerlei wrstere
Folgen haben.

A«» de« gewerdliche« Leven.
Sgl Dnrlach» 80 . Dez. Sine Arbeiternussperruug steht bei der b».

vischen Maschinenfabrik Dnrlach. vormals Sebold und Reff , zu er¬
warten . Wegen verschiedener Differenzen mit der Direktion haben die
Arbeiter die Sperre über di« Firn « verhängt . Die Lirektian droht
nun an , die organisierten Arbeiter anszusperren , falls die Sperre nicht
aufgehoben wird.

G Lauberbischostheim, 80. Dez. Dar hiesige « strgermeisteramt
macht auf ein- brtspolizeiliche Borschrift vom Fahre 1881 aufmerksam,
wonach Bäcker und Verkäufer von Backwaren hier verpflichtet find, jeden
Monat de« Gem-inderot die Preise »ad da» Gewicht ihrer Backwaren
schriftlich anzuzeigca und durch einen von außen sichtbaren Anschlag am
Verkaufslokal zur Kenntnis des Publikums zu bringen. Ebenso find
Bäcker und Verkäufer von Backwaren verpflichtet, in ihren Lokalen eine
Wage aufzustellea und di« Benutzung derselben zum Nachwiegen der ver¬
kauften Bachoaren zu gestatten.

Gv Freibnrg , SO. Dez . Die Aroib»tg«r Milchhäudler haben den
Milchkonsumenten«ine hübsche Äesjahrsüberraschung gebracht. Während
der im hiesigen Amtsbezirk und darüber hinaus gebildete „Milchprodu¬
zentenverein"

sich längere Zeit bemühte, dir Milchproduzenien zusaMmen-
zuzichen, um eine Milchvrrteuerung zu bewirken, und dafür Propaganda
machte, sprach fich der „ Milchhändlrrberein " entschieden gegen eine
PrkiSethShung aus . Nunmehr machen beide Vereinigungen Arrn nr
Arm bekannt, daß vom 1. Januar ab ein Milchauflchla, von zwei Pf »,
fite de« Liter «intritt . Die hiefigen Milchhändler verlangen mm vom
1. Januar ob für den Liier 22 Pfennig .

x» til » a . Rh. , SO. Dkg. (Del.) De« « erei» für den « erkauf
bar, Giegerländer Roheise» beschloß, der »Kln. Ztg .

" zufolge, für die
Roheisen-tzrzeug»», vom 1 . Januar 1008 ab ein« Belnebseinschrö«.
kung von 23 Proz . vorzunehmen.

dci Rom, 30 . Dez . (Tel .) Das Zentral -Komitee der Buch¬
drucker hat den Generalausstand für die Schriftsetzer ganz Zta -
lu »s beschlossen. Es steht noch nicht fest, ob der Ausstand sofort
oder erst in den nächsten Tagen beginnen wird .

* Re»„ «rk, SV. Dez. Die hiesigen Zentralgewerkschaften erklären,hier gebe es zur Zeit ISS 000 Arbeitslose.

Telegramme ver „Bad. Presse".
« s München, 30 , Dez. Dar Befinden des Prinztegenten

ist ««dauernd gut. Er wird am Reujahrstag wir immer düs
diplomatische Korps empfangen und nachher zur Tafel lade» .
Die Fülgsn des jüngsten Unfalles scheinen also überwunden
zu fein .

«-» Wien » 30. Dez. Morgen wird ein kaiserliche- Patent
veröffentlicht , durch das der Landtag van Tirol aufgelöst und
die Einleitung von Neuwahlen angeordnet wird.

ä Wien, 30 . Dez . Nach einer tschechischen Meldung hat
das Krirgsmiaisterium an alle Kommandanten im Bereichs des
Prager Korps eine» Reservatbefehl erlassen, in dem auf die
aulimrlitärischr Propaganda der «ationalsoziale» tzugend uatcr
de» Militär hingewiessn und ersucht wird , die in einzelnen Ka¬
sernen sich aufhaltsnhen Brrtraueosmänner ausfindig zu mache».
Die Agitatoren für antimilitärische Propaganda sollen «ach
Grenzgarnisonen in Südtirol und Bösnien geschickt werden.

ns Sr «aar «lk. 30. Dezbr Di« Kammer nahm nach zeh«.
tägiger Keratuirg gestern ben Ge etzeritMlrf. betreffend die Regelung
des BrrhälinisseS zwischen den Großgrundbesitzern und den
Bauern an .

--r- Paris , SO . Dez . Admiral Philibert wurde zum Groß.
Offizier der Ehrenlegion ernannt .

M Ämstcrd «zm , 31 . £ ej . ^
Der Führer der Cülvittisteu, Dr .

Heemsker, wurde von der Königin der Niederlande mit der Bil¬
dung eines neuen Ministeriums beauftragt .

----- Meters » ,irg , 30 . Dez. Der Mrnister des Inner » genehmigte
die Verwendung von Codes im internationalen tele -
grqvhischerr Verkehre ; ein Wort darf höchstens zehn Buchstaben
enthalten .

---- Tiflis , 30 . Dez. Der hiesige persische Generalkonsul erhielt
auS Teheran vom persischen Minister deS Aeußsrn eine amtliche De-
pefche vom 2S. Dez. , in der es heißt , büß die zwischen der Regierung
und dem Bott entstandenen Mihverstänb» iffe vollständig beseitigt seien .
Zwischen dem Schah »nd dem Parlament herrsche »sLiges Einver¬
ständnis. Der Schah und alle Minister hätten feierlich ans den Kora«
geschwore«, alle konstitutionellen Gesetze Persiens zu wahren . Die
Rühe und Ordnung ist wieder hergestsllt.

«W Sgdnetz . 30. De,. Erzbischof Murphy von Hobart
(Tasmanien) ist gestorbe n.

Zur marottnnische » Mugekegenheit . -
mm Lassa Warnt «. 30. Dez. Die Kolonne des Obersten

Felineäu verließ in Stärke von etwa 2500 Man» mit GebirgS-
Artillerie mit Tagesanbruch Ai » S fa in der Richtung auf den
Paß Targat . , ,

'
hd Tanger , 30 . Dez. I » Fez sind neue Unruhen auS -

zebrvchen Ein Versuch, das jüdische Stadtviertel zu plüudcru ,

ist gescheitert . Tie Behörden sind gezwungen, die Steuererhebung
auezusetzen . Es fehlt au Geld zur Besoldung der Truppen und.
man befürchtet , daß diese sich den Plünderern anschlietzen .

5urNesorm ° u . Nevoltttionrbemegungin iliißfatw,
^ ekerssurg, 31. Dez-mber. Zn der Verhandlung geg« c .

die Unterzeichner des Wiborgrr Aufrufs wies Profeffor^
Muromzeff den Vorwurf zurück, daß et als Präsident derReichS -
duma den Aufruf nicht verhindert habe. Durch ihn sei der Unwille
d«S Vott -S über die Auflösung der Duma in .ein ruhigeres Fahr¬
wasser gelenkt worden .

hi Httga . 80. Dezemb. Von den kürzlich gefällten S Todes¬
urteilen hat der Generalgouveeneur 7 bestätigt . Die Hin¬
richtung wird in Mita » vollzogen.

Odessa , 30 . Dez. Der .Stadthauptma »» schlug iu ein« « ir
Kertret « » des Berbandes echt russischer Leute abgehaktenen Benttung
ver, Matzregrln zu treffen , um friedliche Kimm-Huer gegen Nederflwe ^
von Mitgliedern des Verbandes zu schütze» und unwürdig« Mitglieder ,
tvelche die öffentlich« Ruhe stören, vom Verbände auszuschlietzen . Weiter. '
hin betonte der Stadthäuprmauu Vertretern der jüdischen Gesellschaft
gegenüber, daß zur Herbeiführung geordneter Zustände i» Odessa in
erster Linie die Lage der Polizeibeamteu verbessert werden rnüffe . Die ;
Vertreter des Verbandes echt russischer Leute, sowie der jüdische» Besckl»
schaft versprachen dem Stsdthaupt -maun ihre Beihilfe.

AuSzug ans de» StandrSbücher « Karlsruhe .
Geburten :

20 . Dez. Hilda , B . Joseph Rredinger , Packer . Meta , V. Benchard
Finkelfiei» . Fabrikemt. — SS . Dez. Karl Friedrich, B. Friedrich Tropf, .Maurer . — 28 . Dez . Geörg Richard Karl , B. August Olechnoevicz ,
Stallmeist^ . — 24. Dez. Anna Maria , V. Arthur Kirchmaher. Blechner.
Elise Katharine , V. Franz Zahler , Wirt . — 28. Dez. Kurt , B. LazaruS
Pkachzinsss , Chorsänger . Karl Johann , V . Karl Ellger, Schloss« . —
26 Tez . Iba Luise, V. Karl Brandmeier , Bau-Werkmeister. Karl
Wilhelm , 25 . Wendelin Fora « , Mälzer .

^ Wafterstttttd de» Rhein ».
- gussaUj. Hafenvegel . 80 . Dez . 2.89 m 28. D« . 2,gy «.
Achnsserinsel, 81 . Dezeniber. ÄiorgeuS 6 Uhr 1,22 m.
Zehl, 3l . Dezember. Morgens fl Uhr 1,76 m.
MUk««, 81 . Dezember. Morg«is 6 Uhr 3. 19 m. gef. tz.04 « .'
Maunhei « . 81 . Dezember. Blorgens 6 Uhr 2.83 m.

Wergnügungs- u«d Wereins-Anzeiger.
tDaS Nähere bi«M man aus dem Inseratenteil gu ersehe«.) , ,

Dienstag den 31 . Dezember:

„FriedriWos" .
Apolletheater. S Uhr Barieievorstellung.
Autzballverein. Sylveststfeier im Lokal ,
trsloffeu« . 8 Ubr Vorstellung.

^ ßafai
ffoaccaxofti
fibertreffenalle deutschen undfremden
Fabrikate durch saubere Herstellung
und appetitliches Trockenverfahren,
welche hohen Wohlgeschmack und
schönstes Aussehen gewährleisten .

) Koche mit 3 Knorr *. | «MO*

EmserWasser
Kränchen .

Et » , - tiatrit Slsiku . Afrita. Aiistraliciischuell . gut undgpcr « » *» - ' ) UlllfriHIf billig saiireuwill,we»desich anvieobrigk.
cone. lUlleta -isa >..- »ou A. Keru , Karlsruhe .Geu.--Bertr.KarlfriedrichstrLL

900 m
a. d. « .

Bekannte gute Lage für « tutarsyort u. »Kur « . Großes llabuug».
feld u . Sprunghalts direkt beim Hotel . Elektr . Licht u. Ae«tralheiz »
U»g in « lle« Räumen. Telef . 13 (Bühl B.)

Am 31. Dez. 1907 B.-M. Schnee: ca. 8 om. Temperatur ^-4*. va »
wölkt . Barometerstand mittel. Aussicht auf weiteren Schneefall. 10631»

Der Gesamtauflage unseres Blattes liegt heute ein Prospekt der
Straßburger Geld- Lotterie bei. worauf wir unsere vershrlichen Leser a»
dieser Stelle aufmerksam machen .

« k 2 Uhr, daß aus dem Dachstuh ! im MittrDau Nammr » heraus -,Wlugen . Die Freiwillige Feuerwehr war rasch zur Stelle und be¬kämpfte da§ Feuer mit vier Rohrleitungen . Gegen 4% Uhr war derBrand , der vom Schornstein aus -ntfwmden war und wahrscheinlich schonzwei bis drei Tag« geglounnen hat , gelöscht.
hd Mainz , 30 . Dez . (Tel .) Der 33jährige FuhrmannJoseph Andreas Klei« mis Bretzenheim , der am Samstag abend

-i» schnellem Tempo durch die Straßen nach dem Hofe seines
-Arbeitgebers fuhr , wurde von dem 28jährizen verheirateten
fSchmtzmau» August Weber aufgefordert, in der sehr belebten
Straße langsamer z» fahre«. Klein sprang von seinem Wagenherab und mißhandelte de« Schutzmann in so roher Weise, daßdieser tätliche Berletznugr« erlitt . Klein wurde verhaftet.hd Taroapok, 30. Dezember. (Tel.) Die « atttn de- Schmck -
WirteS Ordlicher iu Domiffow ist bei Taruopol heut« Morgen,«ährend ihr Manu im Bethause weilt« und sie noch im Bette lag .ton einem Betüer mit einer Hacke erschlagen worden. DerNörder raubte 14 Kronen . Di« Frau hatte vor ihrem Tode« ch die Kraft, niederzuschreibeu . war geschehen war.
- — Bern , 31 . Dez. (Tel .) Vom Schnellzug Aarau -Zürichtvurden bei einem Straßenübergang 3 Jtalieuer überfahre«.
Zwei wurden furchtbar zugerichtet und getötet, der dritte lebens¬
gefährlich verletzt .

— Paris , 80. Dez. (Tel .) In der Nähe von Fereiöres -St . Hilairr
(Departement Eure ) ging ei» Bollo» » jeder, dessen Hülle zerrissen war
Und in dessen Korb fich mehrere BallaftsScke, ein Ucberrock . ein« Hand¬
tasche, ein Revolver, sowie verschiedene äronautisch« Instrumente be¬
fanden . Die Ballonhülle trägt den Namen „MaRet-Paris - . Kl wirb
Erklärt, daß es nicht ausgeschlossen sei, baß es sich um den vor mehreren
koche» aufgestiegenen und seither verschwundenen Ballon ^tzrr »a»dar " handele.

= Brüssel, 31 . Dez. (Tel .) Am Sonntag abeud per, »,
ĝlückte der deutsche Bizekonsul Ritter bei dem Versuch , auf eine
Trambahn zu steigen und brach beide Beine. Sein Zustand ist
ehr bedenklich.
i — Lo»da». 31. Dez. (Tel.) Als der Fischerdamps« ^ »tÄaui»"
^ Hafeu vo» » ri« ss, eintras. bemerkte die Hafeechovsê daß ai»

Offizier und ein Matrose an Bord , dir beide in Uniform Waren , wild
gestikulierte« mi& Hilfe schrien . Eine Abteilung Zollbeamte ging an
Bord und erhielt folgenden Bericht von ihnen : Die „Eatakonia -' , die
unter norwegischer Flagge segelte, obwohl sie Rhedern in Grimsbh
gehört, fischte am vergangen«« Montag bei Schottland auf Moroy
Firth . als bet Kreuzer „Fretza" des schottischen FischeramteS erschien
uiü> die . Caiolonta " wegen Fischen - innerhalb der drei Seemeilev -
grenze mit Arrest belegte. Der Kommandeur schickte eine» Offizier
und einen Mutresen an Bord der „Catalonia * und befahl, sie nach Cro.
marty zu bringen . Äaum war jedoch der Kreuzer abgedampft. als der
Kapitän der „Catalonia " trotz de» Protestes der Offiziers in S «e ging
und ihn und de» Matrose» als Gefangene behandelte und ruhig eine
Woche lang weiter fischte. Erst , als er eine volle Fischladung einge¬
nommen hatte , fuhr er nach Grim - by zurück . Die beiden Eefangeneu
von der „ Freys " wurden mit großer Gemütlichkeit behandelt. Die
„Eatalonia " samt Kapitä« und Mannschaft wurden nach ihrer Ankunft
in Grimsby mit Arrest belegt.

mm As »a«» ti »0«el , 81. Dez. (Tel .) Am 37. und 28. Dezbr .
wurden in Mekka 80 Eholerasälle festgestellt, von denen 50
tötlich verliefen. Am 27. befanden sich im Lazarett zu Dschedda 29
Cholerakrarcke. von denen 20 starben. Am 28. ist in Damittte ein
Pestfall vorgekommeu.

--- Tokio , 30 . Dez . (Tel. ) Der Gehilfe des Chefs des Post- und
Telegrophenamte- in Chabarowsk, der im tzuli 118 .000 Rubel geraubt
hatte und nach Japa » entkommen war . wurde in Port Zuruga einem
aus Wladiwostock eingetroffensn Offizier ausgelirftrt , ebenso da§ bti
ihm noch Vorgefundene Geld.

Der Lftizier»« srtz i» « üenftci».
HZ . ARe« stein. 30 . Dez. ( Tel. ) Hauptman« von GSbeu hat noch

seiner letzte« Vrrurhmuug seinen Abschied genommen, der ihm unter
den vorliegenden Umständen bewilligt wurde. Zur Verhaftung der
Haupkmannes von Göden soll « in Brief geführt haben, den dieser an die
Ehefrau des Ermardete » geschrieben hätte und der bei der Haussuchung
gefunden wurde. Als ausfallend wird bezeichnet , daß der Verhaftete
bald »ach Auftinde» btt Leichnams um einen Urlaub gebet« , habe, der
nicht bewilligt wurde. Fra » vo» SchSuebeck, die angeblich zu ihrer
Mutte , reise» wollte, ist vom Kriegsgericht nah« gelegt worden, die
« 4M lieber nicht M veekafftm.

* — « lienstein, 81 . Dez. Es steht fest, daß der MSrder des Majors
v. Schönebeck jedenfalls kein gewöhnlicher Verbrecher ist. Auch steht fest ,
wie er auS dem Hause herausging , nämlich durch das Fenster des Korri¬
dors , das dicht an dem Zimmer war . Nach der Bernehmnng der Zeuge»
dürfte feststehen , daß tatsächlich in der Mordnacht Licht im Stockwerk der
Fra « v. Schönebeck « ahrgr»ow« e» wurde, was bestritte» worden war .
Authentisch ist auch die Stachricht, daß der Major z» schieße» versucht
hatte, daß aber die Patronen versagten. Eine Untersuchung der Re¬
volver» ergab, daß derselbe nicht i» Orduuug war und daß zwei Kugeln
»nbedingt versagen mußte». Daß Schönebeck zu schieße« versuchte , be¬
weisen die Marttrrnnge » auf dem Kücken der Patronen .

UeLer den Inhalt des Brieses, der zur Berhafümg des HnuptmamR
v. Göben führt«, liegen zwei Bttstouen vor. Sin«, daß «ach da« Sole
des Majors v. Schönebeck Fra » v. Schönebeck an Gibe « einen Brief
richtete , worin sie angeblich ihre traurige Lage schilderte . Daraufhin
habe Göden in einem Briefe an Frau Schönebeck sai» tiefes Bedauern
ausgesprochen und jede erforderliche Unterstützung zugesagt, sich ihr auch
-er Berfiigung gestellt. Eine andere Berfio«, die jedoch ebensowenig v« .
bürgt ist, besagt, daß Göbe » in einem beschlagnahmtenBrief Fra « vo»
Schönebeck gewisse Verhaltungsmaßregeln nahegelegt Hab«. (B . L.-L.)

Ervbebe».
--r Heidelberg, 80 . Dez. Der hiesige Seismograph registrierte heutig

früh 6 Uhr 80 Minuten «in langdauerndcs sehr heftiges Fernerdbebeu.
- - Hoheuhei« . 30. Dez . (Tel . ) Heute ftäh 6 Uhr SS Minuten

zeigten die Instrumente der Erdbebenwarte ein starkes Fernerdbebeu an :
die Bewegungen der Instrumente dauerten reichlich zwei Stunden . Der
Herd des Erdbebens dürfte in einer Distanz von 10,000 Kilometern zv
suchen sein.

— Hamburg , 30 . Dez. (Tel . ) Heute morgen, etwa um 7 Uhr ,wurde von den Apparaten der hiesigen Hauptstatwn fürErdbebenforschung
ein Frrnbebrn von mittlerer Stärke verzeichnet , dessen Herd in einess
Entfernung von ca. 9500 Kilometer in westlicher Richtung zu suchen ist.

— Florenz, 30. Dez. ( Tel . ) Die Instrumente der Sternwarte
zeigten morgens zwischen 6 .80 Uhr und 9 .45 Uhr ein heftiges Erdbeben
an , dessen Herd etwa 9500 .Kilometer entfernt war .

— Nrwtzork, 31. Dez. (Tel .) Tie Seismographen in Washington
und Alba», verzeichneten am 30. Dezember ein heftige», laug andauer «-
deS Erdbebe» in 4800 Melle» ®ntfenmn & ^ , - - v w w ^ J
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Festhalle .
» ujabrstag , 1. Januar 190S ,

nachmittag» 4 Uhr :

gaMfdje JgvtfTt *

lrujiiiiisiaK ^ i « (MM
nachmittag» 4 Uhr : I a» »» » » »» » ^ — ^

Streich . « snzert iraUNnöe
.. .... i.. * « m

u

v.WarwaS
Suppe.
Lortzing .
Stör .
Strauß .

Starke.

gegeben von der Kapelle des

M -AMerie.Rßts. „CrHttM
( 1. Badische ») Sir . 14 .

Leitung: König !. Musikdirigent H . Lies « ,
t Abonnenten . . . . 20 Pfg .

Eintritt : Nichtabonuenteu . . 50 Pfg.
(. Soldaten und Kinder je die Hälfte

Programm 10 Pfg .
Die KonzertabonnemenlStarteühabe» Gültigkeit.
Die Eintrittskarten berechtigen nur zum ein-

_ _ maligen Antritt . 19188
Musik . Folgei

1. Hoch da » Feld »« rtill .»9ieg . „ Protzherzog ". Marsch2 . vuvrrtnre zu . Dichter und Bauer " .3. Fantasie a. d. Over . Zar und Zimmermann" . . .4. „ Im Le», am schönen Bodensee " , Walzer . . .5. Ouvertüre zur Operette . Eine Nacht in Venedig " . .6. Da « mnslkaltsehe Jahr ! Gross « » Wandel -
Panorama . . .

Erklärung :
1. März . Wenn der Schnee zerrinnt und der Lenz beginnt rc.
2. April . Unbeständige Witterung , Wind und Wetter. — Sonnen¬

schein . — Frühlingslied . — Komm ' lieber Mai.3. Mai . Der Mai lft gekommen. — Wenn's Mailüfterl weht. —
Alle Vöglcin sind schon da ! — Draußen ist alles so prächtig . —
Wie lieblich schallt.

4. 3 u n i. Auf der Wanderschaft (Ein Sträußchen am Hut). —
Der Sommer ist da ! Auszug der Turner . — Wie herrlich
ist'S im Wald. —- Ein Schützenfest auf dem Lande.

5. Juli . Erholung im Badeorte. — Ein« Liebeserklärung.
«. August . Allgemeiner Durst. — Bierlied. — Bierwalzer. —

Abmarsch i»8 Manöver.
7. September . Im Manöver <2 , welche Lust Soldat zu fein).

— Wenn die Schwalben heimwärts zieh».8. Oktober . Bekränzt mit Laub. — Rundgesang und Rebensaft .
Wer nicht liebt Wein. Weib und Gesang . — Auf der Dorftirmes.

9. November . Jagdsignale . — Auf, auf zum fröhlichen Zagen.— Zm Wald und auf der Haide. — Wa» gleicht wohl auf Erde» rc.
e0. Dezember . O, du fröhliche Weihnachtszeit. — Stille Nacht .

— O , Tannenbaum. — De» Jahres letzte Stunde . Drost «
üenjabr .

11 . Januar . Glockengelänte nud Choral . - Dies ist der Tag,
den Gott gemacht. — Auf der Eisbahn . — Schlittenfahrt .

12. Februar . Der Karneval. — Auf dem Maskenball.7. Potpourri a . d. Operette „Das süße Mädel" . . . . Reinhardt.
8. „ Zwei liebende Herze « " , Konzert . Mazurka
9. Potpourri a . d. Operette „Bruder Straubinger "

IC. „ Weauer Madeln " , Walzer . . . . . .
11. Die Wachtparade kommt ! Charatterstück .
12. Savouett «, Polka fran>,aise .

Liefe.
EySler.
Ziehrer.
Eilen bera.
Gleisner.

Teleph Teleph
1938 .

Direktion : J . Baimond .

Dienstag den 31 . Dezbr . 1907 (Silvester ) :

GrosseAbschieds Vorstellung.
mttwoeh den 1. Januar 1998 :

Zwei Gala - Vorstellungen
mit vollständig neuem Programm. 19164

Anfang nachmittags 4 Uhr and abends 8 Uhr.

Apollo - Theater .
Mittwoch den R. Januar 1908

2 Groll «
Elite - Vorstellmigen

4 Ohr und S Ohr
mit einem vollständig neuen Programm .

Programm :
Knust n . Lcbeu , oster persönlicher Leitung des

berühmten Kunstmalers Frans Tkoma aus München,
Belli Morelle , Wiener Soubrette .
Jenny Milan , Danseuse - Jumineme .
Theo Olesse , Humorist a . Soloschauspieler.
Harry Dnweneck , Contoraonist . 19189
0UH Bewert » , mit ihrem mysteriösen Hut .
M*tr . Keenwood , Der ungeschickte Jongleur . -
Starker « im « . Bio Tablean . Neue Serie ! !

Dienstag abend von 9 Uhr an bis 2 Uhr nachts
findet im

Streich -Konzert
statt

Enttee frei . Entree frei.
i9i7i Hermann Wolf !

WM Kronenfels .
Dienstag den 31. Dezember und Ne « jahr » tag

Konzert
S Damen .

B46171
2 Herren .

Dia Direktion .
Kleider werden von 6.50 M an,

Bluse« von 180 Mk. an. 2i «»er-
kleidir von 1.80 Mk. an gemacht.
B—™ Grämlich , Rankestr . 8,4 . Et.

| De » Rest unserer

Pelze
darunter echt 16769

j Skunks u. Nerz
zu jed- annehmbare » Preise.

Zirkel K. 1 . Stick,
s im Hause Alwin Vater ,

Fahrradhaudluug.

Ein 2schläfri«k» Bett , sowie ver¬
schiedene Möbelpücke sind billig zu
verkaufen . 846129

« kademiepratz « 2, IV , rechts .

■ ■

ohne Lötfuge , D .K.M,,
bestes Fabrikat ,

in alicn Weiten stets vorrätig
bei 17492

C. Reinholdt Sohn
Inh . Harry Koch
Kaiserstrasse 179a.

Punsch - Wenzen
19178 .2 .2

Arrak
Rum
Cognac
Rirschenwaffer
Zwetfchgenwajser
Champagner
Rot- u Weitzweine
Norddeutsche Wurstwaren
Stuttgarter
Weine Schinkchen.

n FeaepwerhsbarpBr
empfiehlt

Emil Scherer
Höthestraße 1 , Kcke Scheffekstr .
Mitglied der Rabatt-Lparwerein r.
täotwein jn klühweio ,
offen, k Liter 70 Pfg . , Puufch -
esseuzen » Arrak , Am « rc.
empfiehlt B45818 .3.3

A . Sperling , Weinhandl .,
vöthestratze 28 , Lade « .

M

fl'

Sylvester-Abend
findet im Restaurant Erbprinz

SIS

mit KONZERT statt .

Zu zahlreichem Besuche laden höfi . ein

Kipfer & Thiel .19180.3.2

Kühler Krug .
Direktion : A » Köle .

Am XTeujahrstage
im grossen Saale :

Konzert
der Zioeiiner-Hagnaten -KapellB

Kapscandi Joskfi . 19187
Eintritt frei . Anfang 4 Uhr.

Ausschank von ff « Sinnet * Book . Bier .

SKuin Laub
Abschieds-Konzert

der fidelen fiarlsruber.
B46128

1907 Harmonisches Zusammenspie ! . 1908

Grotzimzogl. Laftaeatei
$n Karlsruhe .

Dienstag de« Sl . Dezember .
25 » AvoiinemeiltS-Vorstellmili der

Abt . 8 (gelbe AvoiiiiemcittSkartei!).
D e sprfirorfiptie Krng .
Lustspiel in einem M von Heinrich

von Kleist.
Leiter derAusfiihrung : G . Schefranek .

Persoue « :
Walther, Gerichtsrat Joseph Mark.
Adam, Torfrichtcr W. Wassermann .
Licht, Schreiber . . Wilh. Kcmpf.
Frau Marche Rull . Margarete Pix
we , chrc Tochter . Alwine Müller.

Ruprecht Tüuwcl, ein
Bauernbnrsch . . Felix KroneS.

Frau Brigitte, seine
Muhme . . . . Amalie Eramer

Diener dcS GerichtSratS H. Benedict .
Grete, Mägde des Maria Genter.
Life, Dorfrichters JulieSchwarz.~

>er Büttel . . Ludw. Schneider ,
tie Handlung spielt in dem nieder¬

ländischen Dorfe Huisum bei Utrecht.

Neujahrs-Fest
empfehlen

II
.

Der ÄMele Smkt.
Lustspiel in 3 Akte » von Molisre.

Uebersetzt von Baudisin.
vhne Falle « de» Vorhangs .

Leiter der Auffühi u»g : G. Schefranek .
Persoue « :

Arga« . . . * . SB. Wassermann
Befinde , dessen zweite

Frau » . . . . Lisa Podechtel .
Augelique , ArganS

Tochter . . . . Alwine Müller
Loniion , ihre kleine

Schwester . . . Kl. Frohmann.
Beralde, ArganSBruder Jos. Mark .
Clranth« . . . . Franz WahL
l )r . Diasoirus . . Hugo Höcker .
Thomas Diafoiru»,

besten Sohn . . Felix Kranes.
Dr. Purgon , ArganS

Arzt . Wilh. Kemps.
Flcurant , Apotheker Adolf Hallego
Herr de Bonnesoi . Fritz Koch.
Toinette. ArganS

Dienstmädchen . . Maria Genter.
Zwei Lakaien.
Lzeue : Paris . Zimmer des Herrn

Argan.
lala «« 7 Shr . « de geg . ' /, !« Ahr.

Jsste -0rSff»«»« r/,7 Ahr .
_ Mittel .Preise ._
Färberei Printz
65 Filealm — 500 Angestellte

Annahmestellen überall .

per Liter offen 85 Pfg.
in Flaschen per Flasche von 88 Pfg . an

Scbsummine
V, Fl . v . M . 2 . 20 an, Fl. v. M . ß. 2v an

ferner :

Henkel trocken . Bürgest grün,
Kupferberg Gold , mm *

Punsch-Essenzen
Rum -, Arrak -, Rotwem -Pnnsch

'/. Flasche M . 1. 80 7 , Flasche M . | . _
' /, Fl. Fl .

Rum »i M. 126, 6.65
Cognac . - 1.25, 6.65
Arrak - - 2.56» 1 .36

» . Sikstmftr - 3 .56 , 2 .—

>, 1 .26
V* Liter-Flasche M . 1 . 20

ii riiialtiitr Ml .

Seite 5
Serlincr

pfannHncben
und

MülhtkSihlck
von Lylvester an täglich frisch

empfiehlt 19192^

j . M . Bauer ,
Hoflonditor»

Erbpriuzeustraße 1,
am Roadellplatz.

— Delepho « 44S . -

Großer

In olge größerer Vorräte ver¬
sendet : 10676a,10.4
Graue Reinette « (Lederäpfey

h Ztr . c4t 11»—
Bellefleur » vorzügl. Koch - und

Tafeläpfel, ä Ztr . 10 . —
Leichtbeschädigte , zum Backen' und Kochen, 4 Ztr . 6 .—

Unbekannte» per Nachnahme.
Mathias Wallenborn ,

Obst -Versand
Straß - nr - t . « Ii

Gpiegel «. PelKerweren , ganz«
Wehuuugsetnrtchtuuge »,

liefert zu Hillige « Preisen, auch
* gegen Teilzahlung 17274

Möbelhaus flrmtnjtL 32.
Den noch vorhandenen

Teil in
rFelzens

aller Art
iamnter noeh eleganta Saebra
xu staunend billigen
Preisen . 16262*
Kaiserstrasse 51 , 1 Treppt ,

gegenüber Polytechnikum ,

Wer benötigt
Möbel ?

« in erstklassige » Möbelgeschäft ,
k , n » bzamungsgeschäfti
liefert vollständige « »»steuern ,
sowie einzelne Möbelstücke

sj«e jeiieu PreisiassihlEß
z« sehr billige « Preise « aus
menatliche Zahlungen . Ber -
schwiegenheit selbstverstäudlich .

Solvente Persoue » wolle »
ihre Adresse und Bedarf u» te»
9hr . 10314 a« die Gxpeditie « der
„ Bad . Presse" sende« und er -
folgt schnellste Erledig «»«. *

Suchen Sie
Käufer oder Teilhaber
für Fabriken» Geschäft « aller Brau¬
chen, Ziegeleien , Mühlen , land - .
Wirtschaft!. Anwesen , Wirtschaften rc»
so wende« Sie sich vertrauensvoll an
C. H . Hein , Stuttgart ,

Blücherftr. 9 . 10821*
Kein JuferatenunterneLmeii, kein

Fachblatt. Strengste Diskretion .
Besuch u. Rücksprache kostenfrei .

Eine gutgehe « »«

erste am Platze, ist mit sämtliche «
Inventar sofort preiswürdig zu ver¬
kaufen. Anfragen unter Rr . 10817« ‘
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten. 3.1

in verkehrsreichem, über 4000 Eiu -
wohner zählendem FabrMädtcheu bei
Heidelberg » schönes , schuldenfreie »
Anwesen mit gntgrhendrm Geschäft ,
sofort unter befter Bedingung in
verkaufen. '

Offerten unter Nr . 10756» au dir
Exveditioa der «Bad . Preffe". SS

pfannkuch & Ci äu nerfanffH
G . m . b. H .

in de« bekauuten Berkaufsftelle».

M-v srötlaot variaob.

stuft zwei AaffeufchrSute ,
» afieuverschlag , große
Putte , Tische re. S4«047LL
Karl-Friedrichstr . 18,

_ parterre .

AeniPkiAtimiMl
billig zu verkaufe « . 846162

Herrenstratze 10.



Bette 6 abffdte Dreffe . WttagSlatt . Dienstag den 31 . Dez. 1907. 6C6
■SttanwaldYeran

Sekt . Karlsrabe .
Mitiwooh

den I. Januar 1908

Aoslng :
Bühl (oder Altsch¬
weier) - Scharten¬
berg — Eisental

<M.) — Bühl.
Abfahrt S" Uhr.

Karlsruher

Turngemeiude
(1861 ) .

Heiü |

Fremillige Eanitätsfolonne
in W Wdti WM IwrWtsms.

Sin neuer Unterrichts »,>rfu » beginnt mit Anfang 1908 , zunächst
Mittwoch dev 8. Ja »«ar 1998 und wird der Unterricht leben Mitt¬
woch , abends von 8' /*—10 Uhr . tm Turnsaal der höheren Mädchenschule,
Sophienstraße 14, durch den Kolonnenarzt Dr . Genier erteilt-

Jed >r unbescholtene Deutsche, der treu zu Fürst und Vaterland steht,und vermöge seiner Schulbildung imstande ist. den Unterricht und die
Dienstvorschriften aufzufassen, ist uns als Kamerad willkommen, und bitten
wir, Anmeldungen spätesten- bis zum 8. Januar 1908 mündlich oder
schriftlich an den Unterzeichneten zu richten. 18985 .2.2

Karlsruhe , 17 . Dezember 1907 .
Der Kolonnenführer :

H. v. Westhoven , Klauprechtstraße 5.

II f

7 Ara 1. Januar 1908 , mor - |
4 gens 11 Uhr : 19196 A
L FrOhsdiDppenhonzert. «
♦ Die Kneipwarte. 4

Zu der am Neujahrstag , nachm - 4 Uhr ,in der Festhalte Durlach stattfindenden

Heihnacbtsieier
verbunden mit Konzert , Theater , Eabeiivrrlofung und Tavz laden
wir unsere verehr!. Mitglieder, Freunde und Gönner unseres Vereins
herzlichst ein und bitten um recht zahlreiches Erscheinen. 19152

Der DorNand .

§Älämandkk. Vadifchev Franenveeein .
Wer Ksrlsriher Riiderklüt .

<« . B .)

'S

Am 2. Januar 1908 beginnt in der Kunststickereischule ein neuer
Kurs zur Ausbildung von Kuuststickereilehroriuueu . sowie ein neuer
UnterrichtSkurS für feinere weibliche Handarbeiten.

Anmeldungen dafür sind an die Kunststickereischule. Linkcnheimer
straße Nr- 2, zu richten ; mündliche Auskunft wird ebendaselbst erteilt,
jeweils in den Vormittagsstunden zwischen 9 — 12 Uhr. 17627.6.6

Karlsruhe, den 22. November 1907 .
Der Vorstand der Abteilung I .

Mittwoch de«
1. Ja «. 1998,« achm . 4 Uhr»

im » Klubhaus «*1 !

mit Tanzuuterhaltuug ,
wozu wir unsere verehr ! . Mit¬
glieder nebst , deren Familienan¬
gehörigen hiermit einladen.

Der - Vorstand .

I. KMiihkk
Donnerstag u. Freitag .
7*» Uhr : Probe .

EamStag» 4. Jan . 1908,
. .

li -fl Uhr :
Weihnachtsfeier
Alte Brauerei Kämmerer »

Wäldhornstratze 23 .

Zu Siinrie« einer wohltätigen Zwecks ;
Im großen Rathaussaale hier

Meidnacdts -Transparent
«n Hans Thorna — üllS ' tsiihrt Don Wilhelm Süs.

Vorführung für das Publikum mit Weihnachtsmusik:
Sonntag den 29 . ds . Mts . , nachmittag » 3 —7 Uhr
Montag 39 . „ */» 7 - r8 „
Dienstag „ 31 . > „ 4 - 6 „

Eintritt für Erwachsene SO Pfg . — Kinder frei. 18725 .5.5

rum Markgraf Georg Friedrich,
verwigstratze 2 .

Morgen ReujahrStag:

Grotzcs Ltreichkonzert
192O4

auSgeführt vorn beliebten Apollo -Lrchester , mit besonderem Programm,
wozu srrundlichst einladet Angwst Schpitt , Wirt .

Fus ^ baJIclub °

Ss^ gCUXjBMfuI
Keniat ) t 1908 : Gemütliches

Beisammensein int Clubhaus.Freitag , 3. Januar , abends
J/29 Uhr präzis :

Auf nach Mühlhurg
;um gold . Anker ,

"“
wt

“4 Prankonta • Truppe.
Erstklassiges Varictö-Programm . B46191

{0F~ Silvester : Anfang 8 Uhr . EM
DK “ Renjahratag : Anfang 4 «. 8 Uhr. "OC

Der Vorstand .
Um Regelung der letzten Bei¬

träge für 1907 wird gebeten.

!Rtfmtiotpin£Mi,
Rüppurrerstratze .

Am Dienstag , abends von 9Nhrab, .findet ein großes 646125

II
statt . Dasselbe rtimmt am Mitt¬
woch den 1. Januar , von vor¬
mittags 11 Uhr seinen Fortgang .Bon 11 bis 12 Uhr : Stechen
<3 Kngeln 2» Pfg .).

Mittwoch de« l . Januar , von
llbiSlllhr :

Krühfchoppeu -Kouzert .
WiW . .WM" WM.

Der Borstand.

Bftcherrevision,
Bilanz—Aufstellung,
Anlegen und &eitragen
von PefchäftSbüchern übernimmt
erfahrener Kaufmann. 3.3

Gefl. Offerten unter Rr . B44423
<m die Exped . der .Bad . Presse ' erb.

2 Küchenschränke, 1 emaill . Herdmit Rickelbeschläg., 1 Dienstbotenbett ,1 zweitürig. Mahagoni-Kleiderschrank
sind wegzug-halb, zu verkaufen .
B46153 2. 1 SchSnfeldstr . 2, Hl .

846198

Tanzvergnügen
im Saalbau, 8ottksgilerßr. Ti

am ReujahrStag . — 4 Uhr Anfang .
Prosit Neujahr .

H . Beuscbing .

Zahn -Atelier Blum
Kaiserstrasse 78 , am Marktplatz . ios47

Atelier für alle Neuerungen der modernen Zahnkunst .
Billigste Preise. Erstklassige Ausführung . Billigste Preise.

Tadellos brennende

-Mlm *»2 ®
S

? = Direkter Bahnbezug (ohne Zwischen -Handel u . ohne Umladung ) §■«
L S von der Zeche „ Uois Coinnmnal “ . ~

®.B0
<® General -Vertrieb für Deutschland und Oesterreich : - g,

fl CJelires & Seit uiit !tf ?
Zährinjjerstr . 106 . - Telephon 200 . ? =

Ia. Ia . rnsslr . Nasskobleo , BncbenabiaUholz , kurz geschnitten , B . 1.61.
Brennmaterialien aller Art . — Rabatt bei Barzahlung .

Unabhängig vom Kotaleu -Kontor . 15025 *

♦

Rau$haltung$ -Buch ti
♦
♦
X der Hausfrau und de» Hausherrn 1
? — für jede« Dag de » Jahre» — ' ♦*

StsttzUch Geschützt unter Ä -M .-Sch . Nr. 19894 . Lk«S A ▼
empfiehlt 19i«ti | ch

4 Hßsti- stvfilüß Friedrich Gutscb , firffriftvtr . iS/514

Tüchtige Schneiderin

Ksisei -Lti -sLse 2Q1 1S140 .3.2
gegenüber der LatHar -Vilbelm -kaauaze , Ukaldelraene -Bobe,

empfiehlt ihre prämiierten und beliebten

Gesundheits - Punscbesssnzan .

Meinen verehrten Freunden
und Gönnern 10797a

i zum Jahreswechsel
die herzlichsten

Glückwünsche !
Hart Stolleis ,

Hoflieferant ,
Gimmeldingen .

Großartigstes
Neu jahrspräsent
und uneigennützig zugleich ist
und bleibt ein Lotterielos ,
empfehle deshalb als Nächste

ArHnrz. LnstWch
k 1 Mk , 11 Stück 10 Mk .
Nürnberger LorenzenkirKlö!
k 3 » 11 , 11 Stück 30 Mk
sowie alle sonst staatlich ge¬
nehmigten Sorten . 19160 .2.2

Carl Ciötz ,
Bankgeschäft, Hebelstraße 11/15 .

19092*

in großer Auswahl
sehr billig zu verkaufe «.
Kaisersti *. 51

gegenüber dem Polytechnikum .

Betandiett Sie liel!
« anze « «»steuern , fowie ei«

»eine Möbel liefert ein grotzoS
wlSbelgefchäft
ohlleAüssltzlügttsreküeil HreiseS
auf monatliche Ratenzahlung unter
strengster Verschwiegenheit .
Nein Abzahlungsgeschäft !
nur als Entgegenkommen dem

ttt. Pabliknm gegenüber !
,3ahlungefä .ftge Leute wollen bitte

unterNr 19169 Offerte an dicExped
der „ Bad. Prefie " einreichen «. werden
solche baldmöglichst erledigt. 3. 1

Anstand . , solides Frl ., Ende 20er,mit Vermögen , wünscht mit solidem
Herrn in gesicherter Existenz zwecksHeirat bekannt zu werden Offert
erbet unter v . « . » « postt wernd
Tübingen . 10831 » : .l

Ein gcsctzl . gesch ., überall un-
j bedingt brauchbarer

der Eifenbranche wird ^um !
! An »'ertigen und Vertrieb billig
! verkauft . Offerten unter Nr.1382aa an die Expedition der

„ Bad . Presse " erbeten . 2. 1

^ Etn vollständiger Bett und
'
eine

Schneider - Nähmaschine wegen
Platzmangft ti Üg . jti verkamen
B46192 Durlacherstr . 63,1 .©U .

Moier ,
Hübe , schönes Tier zn berkanfe « .B46158.2. 1 Zührlngerstr . 89 , p .

Karlsruhe, Ka ŝerstr . i3e, 1

(v68N6ll .
Klein »»» Fabrik »der

soustigee Uolerurtzmea wird
zu kaufen geiachi. vrgedvie
über nur ftlide gute Sachen
unter A . man * an « » »» rn -
• l » ln Ar. Vogler ,
Stuttgart . 10923a I

I » « » 0vSN » SSOO » rOG « » SGGOOO « l
IW Zum bevorstehenden Jahreswechsel meinen lieben Gästen die

! iimiidi}« “ • • • •
; ; !

19149E . Rnd . I4öSier . Cafe Nowack . J
l » SMHH8mSfiMNNIiN

ffi Meiner werten Kundschaft, Freunden, Bekannten und [ fl
yj Gönnern 95 IfJ

\ die l|criiif!) |tcii Rliiifiuiiii | ({|e
zum Iahresweckset !

G . Dessecker , BssgelNst.
_ ^

.

feie Weine und Sie
geöen Herrliche»

Kinderpunsch !
Auch Erwachsenen „schadet er nicht".

Rchmtzlüls „z. Mnlir >
Karlsruhe , Kaiserstraße 40 . 19186 .2.2

Das Zweckmässigste zur flotten Arbeit und Er-
höbung der Uebersichtlicbkeit sind die

Stolzenberger Fachgestelle ,Registraturschränke
Stolzenberger Aktenschränke , Bücherschränke ,
Stolzenberger Cheftische mit und ohne Rolladen ,
Stolzenberger Pulte zum Stehen und Sitzen ,
Stolzenberger Schnellhefter , loswfc &i

Schreibmaschinen , System Oliver

Albert Füller , Alleinvertreter
der Fabrik Stolzenberg,

Deutsche Bareaneinriebtungsgesellschaft m. b . H.,
Waldstrasse 13 . Telephon 1719 .

3V Streng reell Ehrensache! Nicht Lnlsprechd. neh . zurück.
Aller Zatz- n . Frachtfrei. Aller Ia. neu« ff. Dauerware ! g . Sich-

Latz i jv/i
-
WJ 11 fette Salzher. . extra sortiertewirll. / ! 1 1 / AI In « rf,« M . Seit Jahr nicht fo

delikate 11 V f IFJLX ™
schön. Veste ;« peLtarloffrl

ca .425 — 9 M ., ' - k S MI. , c«. 10 a2
Diese Ware größer u. ff . ea . 400 ä 10 M., »/, Latz « ' /, M. ! 60 i 2 /„ca . 350 - 375 grötzte M Prachtware 11 MI. , ' /, a 6 MI ., ca. 60 ä

S größte SCMOno » M . lffliI l,erin9e> größer«, beffere
allerff. aronen - WOIS gibt» nicht -, extra voll

von Milch «. Sog. fff. 11 MI , ’/. ä 6 MI. probfatz 3 Ml . Wer was ganz
vorzüglicher esien will , der bestellt stets sielen vom 1MF~ Reich«-
amt gefetzl. LM "

geschützt- Krönender mg ! 120 Bück!., SORollm
60 Brathr , 60 M. Her. je 2 7 M , 3 Dos 7 M. 10808*

E. Oe ener . Swnemünde 62 , Konsfabr ii . Heringrexvort.

I Zu Crlühwein
? empfehle verschiedene Joiten SCotVv VJ lu ,
J von den billigsten bis zu den ff. Qualitäten. 19193 !
9 Heb . Hechmann , zur Maiuau » Waldstr . A3 .

. 11 bis Nlnsknb Mrk
Stiftuugsgeldcr sofort auf I. Hupo-
hekrn auszuleihen, event .

Küterkauffchilküig .
Offerten unter Nr - 646202 an die

Exped . der „Bad . Presse " erb. 2. 1

Gute Belohnung
erhält dsr redliche Kinder eine»

Persmncr -Mllffes,
welcher am 39. abend » Ecke
Kaijcrallee »ud Aorkstratzeverloren wurde.

« b,«geben 19203.2.1
Kaiferallee 18 ,

3. Stock.

Hund tRedrrWer)
zugelaufen .

Mzubolen bei Sras ! > » w» iag » r
in Weiogarteu . 10S0 >̂».3 .2

Perfekte Köchin empfiehlt stch de«
Herrsch, z . AuSkoch.f . Diner u. Souver .846178 Schloßplatz 9 , 3. Stock.

empfiehlt « dlerstr . 32,3 . St . 8 « ^

Mm ICiüaflstilfi
846003.2.2 Steiustr . 31, H.

gut erhalten, zu kaufen
> gesucht. Off. mit Preis¬

angabe unter Nr . B46184 an die
Exped. der „Bad. Prefle" erbeten .

KanarienhShne,vrima Sänger , von Mk. 8 . — an,Weibchen Mk. 1.—» alles dieljähr.
3 » cht. Wilhelmftr . 24 » II. B '« "

Neuer Taschendiwan,mit Haare gearbeitet , unter Garantie I
billig zu verkaufe « . B46007 2.2 ;

Gartenstratze 8«, Hth., II, r.
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Gchreibhilfe ihm)
' « ft guter Auffassungsgabe auf 3 Mo.
j « fte zur Aushilfe gesucht. Offerten
mit ZeugniSabschr - u. Gebaltsanspr.
unter Rr 19202 a» die Exped. der
»Bad. Presse"._

morgens vo
gesucht. Monatl 1b ML

erfrage« unter Nr . 19199 in
Krveditiou der - Bad. Dresse .

- Lpolkeker-LIeve ^
mit Primareif « unter günstig .
Bedingungen für Apotheke in
Karlsruhe gesucht .

Mitteilungen unter Nr . 19151
an die . Expedition der »Bad.
Presse* erbeten . , 2.2

i lWWM — « HMtWMH

SieHerr suchen
Invalide.

10 Jahre aktiv gedient , sucht pass.
Stellung . Gefl. Off. u. Nr. 8461d3
an di« Exp. der „Bad. Presse " erieten

Tüchtiger
« Wtl

FiÖHr Vorarbeiter
, den einer hiesigen Maschinenfabrik
zum sofortigen Eintritt gesucht. Be-

>Werber au» der Werkzeugmaschincn-
, dranche werde» bevorzugt .

Gefl. Offenen unter Nr. 19197 an
. die Expedition der »Bad. Presse " erd

Ei « ordentl . Junge
ucht, gestützt auf gute Schulzeug -

niffe. mit schöner Schrift und Anlag-
zum Zeichnen, auf Oster » in einem
größeren Geschäft Lehrstelle . Of-
ertcn unter Nr. 846071 an die Ex»
peditiou der »Bad . Presse " erbeten .

Koch,
gelernter Konditor, sucht Stelle für
elbftändig sofcat. (Militärfrei .)

Offerten unter B. Seh . postlag
Ditt . W- itzeu '<ei « . 10734a.3.3

; Hchtk-Gesch.
Zuverlässiger, fleißiger , nüchterner

" Wann als Heizer und Maschinist»
j welcher mit elektr. Lichtanlage per»
traut ist, per sofort gesucht. 19194
Wilhelm Pfrommer ,

, Maschinenfabrik ,
, « erwigstratz , 87 ._

Jüngerer Hausbursche
kdnn eintreten. . 6t6l72 .2.1

Krouenstraße 47 » Bäckerei.

Stellen soeben
and finden

hier und auswärts in Privat ,
Hotel und Wirtschaften :

iöchinnen, Haushälterinnen.
Stütze. Zimmer-, Küchen-, Kin¬
der- und Mädchen für alles
durch 846196

krau Beiher ,
Bahnhofstr. 4, neb. der Nowacksanlage

ZüngererÄusIäufer
der auch dar Packen versteht, her
s» s»rt gesucht. 846201

Zu melden bei
Gehr . Zlecler , » aiserstr . 10 » ' .

Ketliittlehrlifig .
, Braver , intelligenterjunger Mau «
ifüx sofort oder später gesucht.

Hotel Grosse ,
Karlsruhe . 19166 .3.1

'

Mim
tu « ittel » »der ZUd-Drutsch .
lau » w >r » bei eine « gebildete «
Laudwirt » welcher alkohol . reieu

,
Haushalt

führt , lluteriuu ^ für

junge« Mann
zur Erl « » uug der Wirtschaft
gesucht . 10782a

vsserte « unter w . B . i » 07
a» ö . ffeni , Wiesbaden . 4.1

: Gesucht
Ml Stütze der Haussra «

«ln »chlli ZmakkiMe«,
die größere Kinder beaufsichtigt ,

- auf Anfang Januar . 2.2
Offerten unter Rr . 19130 an

» die Exped . der »Bad . Presse"

Für sofort eine tüchtige Köchin ,
die bürgerlich kochen kann und

gute Zeugnisse besitzt . 19129 .2.2

Kaiserstratze 1.̂ 3, I.
■n Auf sajart gesucht :
K Mio oben weiche zu Hauke

' schlaft» könne», für
. lichen Arbeiten zu kl

Fra »
neben der

alle 6äa£ :
Familie durch

«■tihcp ,
9!owackSanlage. Bah « »
h» , Pratze 4. 846195

M tztßeres, ehr!. MAS.
da» sich willig alle« HSuSll Arbeiten
unterzieht u. gut koche« kann, studet
sofort m kleinem Haushalt jelbstänb

' Stellung . Zeugnis erforderlich .
Offerte » uater Nr. 846072 au dre

^
Exped. der »Bad . Preffc " erb. 2.2

Zwilches auch am Herd mfthelfen kann,
/.per sofort gejucht. . ^

'-9
^ biriegstr . 117 .

für Suche »
Hausarbeit

per 1. oder 16. Jauuar gesucht .
8 ^8954 . 1.2 « malieustr . «7, II.
lLokuM» tücht. Mädchen für alles,
Bl | Will weiches kochen kann Lohn

' 22 —SSMll monatl. Zeugn. senden
Frau Natar Volmer ,

1 f07l8a .8 .4 Keieuholz/Elsaß .

i Nach Frankreicn
i suche ich fortwährend wohlerzogene
, Mädcheu >. garanr, soll Häuser .,« », »
\ Fm Hotstadt , Hdlofonn ,
t Etaetll konzessioniert. — « egr. 1863.)

der

Gebildctcs Fräulein
(Waise) sucht Stellung bei einem
Arzte als Empfangsdame und zur
Mithülfe in den Sprechstunden , ginge
auch nach auswärts . 2 . !

Offert n unter Nr. 846155 an die
Exved. der »Bad. Presse " erbeten.

111 4
5 Zimmerwohnnng
Melauchthoustr . 2, 1. Stock,4 Zimmerwohnnng
Seorg -Friedrichstr . 34 .4.S1.
3 Zimmerwohnnng
Karl -Wilhelmstr . 38 . 5. St .
2 Zimmerwohnnng
GotteSckverstr . 16, 5. Stock,
schön modern eingerichtet, zu
vermiete « . 19200

Näh . im Bureau , Melanch -
thouftratze 2.

Zu vermieten
Gärtnerei

zu vermieten .
In der Nähe Karlsruhes ist eine

Gärtnerei wu Treibhäusern (Warm¬
wasserheizung) nebst allem sonstig .
Zubehör zu vermieten. Näh. zu
erfr . Karl - Wilhelmstr. 5. 18080*

ülllülktkl.
Eine herrschaftlich fein möblierte

Billa, 2stöckig , in der Kaiserallee , mit
im Stockwerk 3 gr. Zimmer, Küche ,

Speisekammer rc . mit Balkon und
Veranda. Vorgarten und Hofraum,
ebr ruhig und ungeniert gelegen,
ohne vis-k-vis , ist getrennt oder zu
iammen per sofort oder später um
einen sehr annehmbaren Preis zu
vermieten . 17801 »

Näheres beim Eigentümer selbst
Schilterstratze 24 , parterre.

Friseurladen
mit anstoßenden ! Zimmer, in welchem
seit 8 Za ren ein Friseurgeschäft
betrieben wird, ist per 1. April ' 1908
anderweitig zu vermieten .

Nähere Auskunft bei 19143 .2.2
Heb . Tisch , Kronenstraße 45

Aorlsiratze 27 tjt eine Wert, . » lt
ganz oder geteilt mit Magazin aus
1. April od . früher zu vcrm . 8

Zn vermieten :
Hardt r . 2a ern mit -n mit

Zwetzimmerwohuuug , Küche »,
Mansarde, sowie eine Mausarveu -
wohunug per sofort oder ipäter,

tzarvtstr . 2 eine Wohnung im .2.
Stock von 2 Zimmern, Küche und
Mansarde, sowie eine Mansarden
wohuuug von 2 Zimmern u. Küche
per soso« oder später ,

-theiur . 14 : 8 Wohnungen von
je 3 Zimmern, Küche ll. Mansarde,
eine per sofort zwei ve. sofort oder
später» sowie eine Wohuuug von 4
Zimmern, Küche ».Mansarde per so).,

Liudeuplatz 2 : 1 Wohuuug von
einem Zimmer nnd Küche per jo
fort oder später

Bachstr . SV : 3 Wohnungen von
je 8 Zimmern, Lüche uud Keller,
zwei davon noch mit Bqdczunmer
per sofort oder später .

Näheres im Kontor der Mühl
burger Brauerei » vorm. Frei
Herr !« vo « Seldeueckfche
Brauerei in Karlsruhe -
bürg ._ _ 1627b*

im 2. U. 3. Stock, schön modern
j eingerichtet^ 19201 t

zu vermieten . f
Zu erfrage« im 2. Stock rechts,
Rintheimerstr . 1,
oder Melauchthoustr . 2.

Durlarer-AIIee 43
4 Zimmer , Küche «eb,t Zubehör
auf 1. April 1908 zu vermieuu.

Näheres Laden . 84888,6 .2

Sämtliche

Pelz - Stolas
i I

Pelz - Muffen

Pelz - Jacken 5 . lUcdel
Weltzieustratze 4 , Eck« Sophie «»
Pratze , sind 3 schöne 4 Zimmer «
Wohuunge « mit Bad u. sonstigem
Zubehör , in der Preislage von 600
dis 730 Mk. sofort »der später
zu vermieten » Nähere» Garten-
straße 49, l . 19183*

Auf Wunsch
Küche. Karlstr

Karlftratze 2S
ist der 3. Stock von 4 schönen Zim¬
mern, Küche und Z >behör auf sofort
oder später zu vermieten . Zu erkr.
parterre oder Markgrafeu 'ir . »6 ,
im Laden . 648893.9.3

4 Zimmer -Wohnung ,
geraum ., mitBad , Veranda,sowie sonst .
Zubehör , in gut. Hause sofort oder
pät . umftändeh . zu vermiet .8" " -.,».,,

Näb . Augustastratze 11, 1. St .
In feinem, ruhigem Hause ist schöne

Mansarde » » Wohnung , gerade
Wände , 8 Zimmer, Küche , Speise !.,
Klosett, Koch- u . Leuchtgas , alles im
Glasabschluß , ein Zimmer hat Ober¬
licht nach Norden , per 1. April zu
vermieten. Näheres 846127.5.1

« arteustr . 52, I.
Wohuuug von 2 Zimmern utto

Mansarde tu auf 1. April an ruhige
Familie zu vermieten. 846102.2.2

Zu erfrag Morgeu 'ir . 1« , Part.
« ugarteu , r . 18 , 3. St ., Vdhs ,

ist eine Mausardenwohunug von
2 Zimmern , Küche u. ller aus I .April
zu vermieten . Näh . Part. 646061.2.2

« e/nhardpratze 8 ist eine freuudll
Wohnung von 1 oder 2 Zimmern,
Küche u. Zubehör auf 1 . April zu
vermieten. Näheres zu erfragen im
4. Stock rechts. 846197

Degeufeldstratze 11 ist im 1. Stock
des BorderhauieS eine schöne .4-
Aimmerwovnnng nebst Küche ,
Mansarde und Keller auf 1. April
1908 zu vermieten . MH . das B^ 0*0,.

Degenfeldstraße 12 sind 3 Ztm
wer u. Küche mit Veranda soglrich
oder 1. April zu vermieten . Näher.
Part., rechlS._ 845807.3 2

L » rlaa ; «rallee 30 sind 2 schöne
Wohnungen von je 4 Zimmern
im 2. Stock aus 1. April 1908 zu
vermieten. 845914.2 .2

Näheres im Schubladen
Lessiugftraße 45 , 2. oder 3. Stock,
5 Zimmer - Wohuuug , Balkon
Fahrradyütte, Waschtüche , Trocken-
speicher , auf sofort od» 1. April zu
vermieten . Näh das^lvp. 8" »'.5 4

LirateUst . atz« 1 » , Hmierh . , 2. St .,
ist eine geräumige Wohuuug von
3 Zimmern aus 1 . Aprll k. ' JS .
preiswert zu vermieten. 19128 .3 .3

Näheres Ettliugers r . 3,imBurutu .
^ iouvsir . 2» sins im . 3. St . 2 ev .

•i grope Zimmer , gr. Vorplatz, Bad
p . loipi. reichl. Zubehör auf l . April
zn vermieten Näh Part. 846010 .2

viteudin « . « 6 ist im 2. Stock eine
3 Zimmerwohnung mit Glas
Veranda u. Zugchor aus 1. April »
vermieten. Näheres dastlbst o er
Buhuhos . r . 0 , li . 040081 .^

^ ophteui . ra ^e .. 0 , VoiaerdauS, i,t
eine Manjarveu . Woyuung von
3 Zimmern , Küche , an ruhige Leute
iosort billig zu vermieten. Näheres
dgi., St itcnvau , 2. St . 84608!'.5.2

Luua r . 80 » u , schöne Wohuuug ,
3 Zimmer , gr. Man] , aus 1. März
oder 1. April zu vermieten. Näb
Rudolsftr . 8,2 . Stock. 818111 .3.2

Uhlaudj .r . 31, 4. St ., Wohuuug ,
1 Zimmer , Küche , Keller aus sofon
an ruhige Leute zu vermieten.
Näheres par errc._ 8458 >'» 5.2

Borholz rage 50 , 1. Stick, link»,
schön . . g o >,e3 Zimmerwo nuug
mit • e,immer und iKq j rde,
it hör per sosoit billig zu

84597, .151
Line Wohuuug von 2 Zimmei

Küche, Keller u. Speicherkamuicr ( Gas
tzilaSadschluß aus 1. April zu verm
846086.3 2 « reuzstr . 3, 1. St .

Weltzieuftraße
'4 , Ecke Lophieu -

stratze , ist im Hinterh- eine Zwei »
zimmerwohuuug sow . W erkstütt «
auf 1. April zu vermieten . Näheres
Gartenstrabe 49, l . 19184*

Wtekaudtflr . 8 ist eine Wohuuug
von einem groß. Zimmer, Küche u-
Keller sofort od. später zu vermiet.
Näh . im Laden. 646157

A»rkstraß « 23 ist eine schöne Drei »
zimmerwohuuug mit Zubebör auf
1 . April zu vermieten . > 46149 .3.1

ZLHriugerftr . 83 » , 5. St -, ist eine
freundliche 2 Zimmer -Wohnnug »
jedes Zimmer extra Eingang, auf
1. Februar zu vermiete ». 646166

vulnch , Grünwinklcrstr. 8, Part .,
ist eine 3Zimmerw »h«««g zu
vermieten . Jederzeit einzusehen. 19188

Zu vermieten .
Bruchsal , Hohenegger -

Platz 8,1 . St ., 6 —8 Zimmer
nebst Zubehör, viele Jahre vo«
Arzt « . Zahnarzt bewohnt ,
vom 1. April ab zu vermieten .

Näheres bei 10801 »*
v . Heuok .

Wohn- 1. Sdilofiinner
int li . Stock nud gutem Hause »
elegant mSbltert » mit einem
ober zwei Bette « , per sosort
zu vermiete « . 1S0S8 *

Waldtivrns .raße IS , 2. Lt .

imiiiiiiii . r« .
"“

gutem , ruhig. Hause , Mitte der Stadt ,
sind sofort zu vermieten . 845842.3.3
Räh. Zühringerftr . 84,2Trepp . h.

Kaiserplatz .
Ein sein möbl . und ein gut möbl

Zimmer sind per sofort od. 1. Januar
mit oder ohne Pension zu vermieten .
ts^ -V reopolostr . 1» , l Tr . hoch.

iiaiserplulz .
2 fein möblierte Zimmer , frei

wegen Vetsctzüng , per 1. Jan . zn
ver .uielen. Näheres 18736*
Amalienstr . 81 , 3 Treppen doch

Befferer Herr
findet Kreuz r . 18 , 1 Treppe, gut
möbli . rleS Zimmer . 64üi36

Ertlpriuzenstraße 28,
2 Treppen , liuks , ist ein großes,
sehr hübsch uiöbl .Zimmt rsof. «.solid .
Herrn zu vermieten. 646159.2.1

Kaiserftr. 53,
gegenüber der techn. Hochschule, ist im
3. Stock ein sehr gut möbl . Zimmer
per sofort zu vermieten . 646176

« ut mobi . Zimmer ,
auch , m t zwei Beiten) uud evtl, mft

voller Pension billig zu vermiete «.
2. 1 » roiieuftr . 27, Ul ,
Et6186 gegenüber Hotel „Geist ".

Zu vermiete «
elegant möbl . Zimmer mft sehr
guter Pension. 846170 3.1

reopolsstratze 20 . 8. Sh.

ja jeiie«, rshize» H«je
sind ein oder zwei große, helle sehr
schön ansgestattete Zimmer mft oder
ohne Pension zu vermiete » . 3.2
646006 We .ubreuuerpr . 8 , p.

Möbl . Zimmer auf i . Januar
oder später zu vermieten. 646135

Näh. Schutzenftr. 18, 2 Tr . h.

Möbliertes Zimmer
(aus Wunsch mir 2 Betten), sowie ein
möbl. Moulardeuzimmrr find zu
vermetrn. ' 845974.28

Kurlst ». S, 1 Trepp, .
Gut möbliertes Zimmer an ralid.

Herrn sofon zu vermiete » .
8- «F Schützeuftr . 2», S . 6t

v. 22 ist eine 4Ztmmer » Zwei gut möblierte Zimmer sind
«Ö mit Bal.on, D . randa i>. an 1 oder 2 tzerreu preiswert zu

..or aus 1 . April zu v . rmittei-. vermieten . Zn erfragen 846180
Zu ersr. im 1. St . 8461s7L2l Lsteudstr . 1, 10 .

Gut möbll, schSue« Zimmer » vor-
iglich heizbar , ist wegen Versetzung

Beamtenwitwebillig zu vermiet .
kräftige Pension , nordd .
str. SL. LGt . 8 —" ..3

1.

« ludemiestratze 16» Stb. 4. Gt.
US., ist ein gut möbl. Zimmer an
soliden Herrn oder Fräulein um
oder ohne Pension billig zu der-

646imieten . 6190
« malieustr . 14 , II, rechts, ist ein
gut möbl. Zimmer an ei« n soliden
Herrn sofort zu verm. 646179.2.1

Bahutzosstr . 80,1 Tr . L , erhalt.
2 soll Arbeiter Kost und Wohnung
um billigen Preis . B45823 .5.4

Blumeustraße 8,3 . 6t , ist rin gut
möbll Zimmer » in ruhiger Lage ,
Müte der St -, gegenüb. d. Fürstend .
Gart ., ans sos. zu verm. 64612L2.1

Douglasstr . 4, 4. Ell , ist ein gut
möbll Zimmer mft bq. Sing., per
1 . Jan . zu vermieten - 646194

DvuglaSst « 8 , 4. St . ll, ist gut
möbll Zimmer » sowie Mansarde
auf sofort od. später , ev. « it Pens .,
zu vermiete «. 846189

Du » lach« Ale « 1« . 3 Tr„ ist ein
gut möblierte » Zimmer mft guter
Pension an einen solü». Herrn sof .
pt vermiete «. 646193

Erdpt tuzeupr . 6 , eine Treppe hoch,
ist ein einfach möbll Zimmer « tt
Peusiou ans i . Januar zu ver¬
mieten . 846130 9.2
Kasaueuplatz 8 ist ein einfachmöbl.
Zimmer mit 1 od. 2 Betten sogl
zu vermiet Räh. patt 646188

Frievrichsplatz 0, 1 Trepp« hoch»
ist ein gut möblierte » Zimmer
zu vermieten . 646134.3.2

Herreustr . 6, 2. tzt. ll, ist ei»
große», schöne» Zimmer für 1 od.
2 Herren sofort oder 1. Januar billl
zu vermieten . 646160.3.1

« arlsiraße 76 , Hth ., IV, rechts, ist
ei« möblierte » Zimmer billig zu
vermieten . 646099 2.2

Lachuersirast « li ist ein nettes,
sauber möbll Zimmer sür 14 Mk.
mit Kaffer an anständigen Herrn
zu vermieten . 646073.2.2
Näheres- 4. Stock, link .

Lammstr . 7a » 4. St (X. Sedeilse-
bergtr ) , ist auf 1. Januar «in möb¬
lierte» Zimm « mft 1 oder 3 Bet-
lxn zu vermieten. 646180

Leopolt . Pr . 11 ist ein gut möbll
Zimmer zu vermieten. Näheres
Vorderhaus, 2. St 646184.8.1

Marieustraß « 10. 4. Stock, ist so >.
ein einfach möbll heizbar. Zimmer
zu vermieten - 646199

Marlgrafeustr . 88 » 3. St , itt etn
größeres, gut möblierte» Zimmer
zu vermiete». 64617»

« ilterstraß « 14, Borderhr.» 8. St ,
zwei kleine, gut möblierte Zimmer
an 1 oder 2 Herren , mft oder ohne
Pension zu vermieten. 646 ' 46

« oenstr . 20 » J Treppen , ist ein
saubere», einfachmöblierte» Zimmer
billig zu verwietr «. B461&1

^ üppurrer t . 24, 1. Stock, ist ein
cköbll Zimm « mft fep Sing. ses.
oder spater zu vermieten. 646151

Schützeustr . 38 , 2. Sll ist ein gut
möbll Zimm « , wen» erwünscht
mft Llavierbenützuug joson od. spät
zu vermieten . 6rvlu .

Schützrnftr. 39 , 3. St . r ., ist ein
gr . , möbl. 81« « « sof . ob. spät,
nt. ob. o. Pens , zu verm . 845860

Septzie » .ratze 48 , partene, ist rin
poeisensvt, schön möbll Zimmer sof.
od. später zu vermieten. 846146 .6.1

« atvpraße 78 . 4. Stock, Nähr
Hauptpost, ist ein gut möbl . Zimm «
bei alleinftrhrnder Frau billig zu
vermieten . 846187

SMingerstr , ist ein möbl. Zimmer
« st iw - Sm«. per s»s oder später
zu vermieten . 64S1S8L.1

zährtugerstraße 4» , 3. Stockttr ,
ist rin einfach möblierter Zimmer
sofort »der später billig zu »a -
mieten. 84S087L2

ZLHriugrrstr . 87 , Hintoch» L Ell, ,
ist ein gut m»dt . Zimmer « st
2 Belten »mb Kost ans sofort zu '
vermieten. 848168 '

Zäheiugerst ». SOI », 4. Gll, ist ei»
hübsch wödtierte » Zimmer per sofort .
oder später zu vermieten. 646165 .

Zithriugerst ». 83u , 5. Stock, ist ,
ein freundlich « öblterte» Zimmer
zu vermieten._ 646167

Zirkel 26 , III , am Marktplatz, ist
ein schön möbl. Zimmer mst Pension
zu vermieten_ B46I64J

Großes, leere» Eckzimmer mit
Balkon , gegenüber de« Hauptbahnhos, -
per sofort zu vermieten . Anfragenbttte
Buchhandlg. Kr euz st». 38 . 8 - °- " V

Schöne», unmöblierte» Zimmer « st
Kochofen ist sofort oder später « t
einzelne Person zu vermieten. Näh.
Marleustr . 70 , L St . 848S87AZ

^ iet -6esucde
Sotictntö SmmizesW
mit Kkascheubier wirb dnf 1. Lprk
, « miete « uesucht. ^

Offerten unter Nr - 646186 an die
Erpedition der «Bad. Prelle ". LI

Lade«»G«such. .
In guter Lage hier wird von tücht.

Leuten rin Spezerei « « . Alaschow» ,
biergeschäst zu miete » ««sucht.
Offerten unter Nr. 846140 a» die s
Eivedition der »Bad. Breffe" erb.

Doppelwohnung '
gesucht ans 1. April, i« L »de, ,
S. Stock, »uf. » - 7 Zimmer , fitr -
ruhige Leute. Westl. Stadtteil de-
vorzugt. Offerten mit Preisangabe ,
unter Nr. 646024 an die Exp. der '

. Bad. Presse' erbeten . 8.1 '

Llleinfteh. OfstzierSwitw « sucht
auf l . April 4 Zimmerwohuuu «
in gutem Hause . Preis 60V Mark. '
Offerten unter Nr . 646728 an die ,

»ed. der »Bab. Prrffe ' erb, 4.4 ,
3 ZimmernWohAUAg

oder 2 Zimmer « st Mansarde p«
1. April in Oststadt »o« verh. Kauf ,
mann gesucht.

Offerten unter Nr. 846186 « die
Exped . der „Bad. Presse" erb. 3 .1*

Meinstedrude Kr «« mst erwachs.
Sind sncht auf 1. April 1008 8»
Aimmerwvhuuug , wo Zimmer ab»
vermietet wird« kinueu. Rahe
Hauptpost bevorzugt .

Off« tru « st PreiSang . mst« Nr-
646182a» die Exp, der »Lad. Presse^ , ,

Bon kleiner Familie (8 Perse« » )
wird eine » - 8 Zt » mo»m»h« M
mit Hausverwaltung gesucht » , Off. ,
unter Rr . 646174 an die Erpedition
ver »Bad. Presse* « beten . _ _

Kinderiose» Ehepaar sucht Ttf *
April »btt Juli 1906 2 Ztmmar - ,
Wohuuug tn rnhiger Lage . Prees -
Offertcn an » . ckll. Kriegstr . 146 »
IU , link». _ 846200

• tu möbl . Zimmar , rnhige ,
Lage, im Zentrum der Stadt , von
brfftttm Herrn sofort gesucht .

Offerten nuter Rr . 840143 au die
Exped. der »Bad . Press«' erbet« .

MetaEetuS .
Für 1. März o. AprS such«

ich tn « stppur », «moest de»
Bahnhofes eine nicht m Arme

n Litt«.
Offerten erbeten nebst Preis¬

angabe an die Lxpedition der
. Bad. Presft» u. Nr . 646078 .

Sefchästshrrr » st Lame sucht per l . evtl. 1». Jauvwc

2 bhbscb Dublierte Zimmer
(ungeniert) it gutem Hause . Sefl. Offerten mit Perisangvb, « stm^
88. » . 6064 Nr. 10784» an di« Exped . der JBnfc. vrech»- mbsten.»- x

# ■»
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Martin Schoch
Kaiserstr. 79.

Schluss
des 1902633

Ausverkaufs
1. Januar 1908.

Empfehle meine große Auswahl von

VeriobungL-üesclienlLen
ferner für

Sylvester :
Pansch - und Teegläser , Bowlen , Liqnenr -, Wein »und Bierservise re. 19060.3.3N 'I 'LILL Hug , Karlsruhe
Telephon Ml . Karl -Friedrichstr . 14 . Rabattmarken.

Post -Karten
mit dem Bilde 3 . E . H . des f Grossberzogsletzte Aufnahme : Mainau 14 . Sept . 1907
au haben bei 19177.2.1

Grossherzogi . HoflieferantKaiserstr . 104
Berrenstr .-Ecke

Karlsruhe Tricdrich Bios
F. Wolf! & Sohns Detail -Parfümerie -

Der Reinertrag ist für den „ Witwen -
trost “ bestimmt .

f > . 'ft

Zur Unterhaltung in der Heujahrsnacht!
GIQcbs-KQsse

d. Figuren
besteQoalität,mitscherz¬
haftem Inhalt und
Sprüchen, zum Blei '

^gießen , per St . 10 3,.

Glücks -Holiilleii
Formen zum Bleigießen
per Dutzend mit Löffel

M 1.- .

. .. . / 7 - r, ' I * .' >',P Ny - k '
» i
:= -

7 * Y •• •■ ° <3b ., . L .. OV. , . affe : ' .;! & ,•

ikw - '

Blomenduft-Bomlien äSÄr * *“•
Glücks-Würfel : Neuester Knalleffekt mit Inhalt p. St. 2S H.Afi80"H3US Neuester Scherz per Stück 46
Dirnn Dlnmfton • Neuester Orakelguß in verdunkeltem ZimmerrJ | rj ) ' riUIliö |jB . per Karton 80 H.
SchneefloGkenfall: 1sffs a.

“ "»»»”»» - ®*« ---
Städt. Palyerturm :
Wunder -Zylinder mit allerhand Füllungen per Stück 10 XFatzanische Wunderblumen . Riese « schlau ge » , '

Tellerwackler, 8esellfchaft4spiele in großer Auswahl.F . Wilhelm D oering ,Ritterstratze, »SG her ßiifetftrtlf . 19083 .3.3

Einen

vorzüglichen Gltthwein
bereitetman nach meinem Rezept zu und verwendet dabei meine»Mi naturreinen, bordeauxartisen Rotwein

da» Liter 70 OK« (offen). Im Fab billiger,zu öV Pfg . Rezepte gratis.
Empfehle auch : Punfcheflenze«, Rum, Arrak , Bordeaux ».Mosel-, Schaumweine rc. 19103 .2.2

11. F. Bansback, f$

W. Erb
am Udellplsti ,

15.5 empfiehlt 184801

Weiss- u,Rotweine !
von 65 Pfg . an per

*/, Liter -Flasche ,
[ deutschen i. französischen!

. „ fj
lif. CnseoierscheLikir

äusserst billig .
[ deutschen n. französischen

Cognac
| v. 2 H . an <iie */*Lit . Fl

Cakes
| an Wein, Bier n . Thee

3 ^ Spezialität «SC
ff . diverse

Xlsesort « ».
[ Telephon Kr. 495 .1

3> 60 nl 80 Piz.
per Liter empfehle ich meine guten

jpiflcti Wcke
weiß «. rot offen.

Albert Zotz ,Georg -Friedrichstraße 14,845516.4.4 Laden .

Den
Vorzug |unter vielen Cognac-Sorten

hat anstreitig meinCOGNAül
MIT DEM KTtEUZ.Derselbe wird in Deutsch - 1

land nach franz . Art her - !
gestellt , ist also mit dem
hohen Zoll dds Auslands - 1
Cognacs niftht belastet .

Wegen seiner Güte und
Wohlbekömmlichkeit wird
mein Cognac in Krank - 1heitsfällen Ärzt
licherseits vielfach |
empfohlen .

Um Massenabsatz zu jerzielen , habe den Preis
auf nur 16152,8.8Hk . Da¬
für eine Flasche gesetzt . I

Alleinige Verkaufsstelle
C. Frohmiiller,

Inh . J. Klasterer ,
Hoflieferant,

*
Erbprinzenstrasse 32 , [am Lndwigsplatz .
Mitglied des Rebattsnsnrerelns. |

Tafel *Obst .
Schützenstratze 42 ist schönesrafel -Obst von 12 bis 18 Mk.per Ztr. zk verkanfe«. 17746 *

Ülllcfnvcrhauf
von echte «

isKaueriit
in Originalflaschen | u billigsten
Preisen bei 10707a3.2

Willi . Tschernlng ,
vorm. W. L Schwaab

Drogerie»
Karlsruhe t. B. Amalienstr. 10.

Ich kaufe
fortwährend getragene Oerren-». Frauenkleider . Stiesel, Uhren,« old, Silber und Brillanten ,Militär » Uniformen» gebrauchteBetten » gange Hanshaltuuge «.sowie einzelne Möbelstücke undzahle hierfür » weil das größteGeschäft , « ehr wie jede Kon¬kurrenz Gefl. Offert, erbittet
17999 «X . Li « VV ,ldqH |**20ti. Markgr «fenftr. 2S.

19115.3.8

U Sag *
W

r e , ReW 8 ’ - .

. . « » -

SS » -

&

Mil
ra1. v,e \ sset *

der

„ « reisse *

ßVvtê eT

fiucsca, Wcanle. k
Rou$illioit, Priorato ■
taninhaltige , angenehme , milde ,
garantirt reine Spanische Natur -
Rotweine , offerieren zu 75 , 85 u .
100 Pfg . per Liter incl. Zoll

und Accis.

Franz Fischer & Cie.,
Zähringerstr . 98 , Steinstr . 29 .

für Silvester !
Arrak
Rum
Pnnschessenzen
Liköre

Weissweine
Rotweine

Deutsche a. Französ.
Schaumweine

in großer Auswahl, lt . Weinpreisliste . rsosi .L2

Lebensbedürfnisverein Karlsruhe.

Friedrichsbad
136 Kaiserstrasse 136.

An den fünf ersten
Tagen der Woche
kostet ein Wannen¬
bad für Männer o.

Frauen

30 Fi
Samstags 40 Pfennig .

8941*

Verleih -Institut
von Theater Kostüme«, Unifor»me«. Krack» «. Gehrock Anzüge«in großer Auswahl. 64 757 . 10 8Hirsch , Ttainstraße 2.

Venn Ihre Haare aasfallen !
benutzen Sie das vorzügliche
Petrol Hahn !

Dargestellt von l ' »504aC Hahn, Apotbekpr, Genf.

UMUZq

_ WcUrisdianO

Flasche Ji l .bü uuu vH ü .ou *>ci
Apotheken .Parfamer .u.Frispnr.

4*LOSE
ä fl Hark

des Badisch. Landesvereins.
Nur Seldpewinne.

Ziehung in kurzer Zeit .3388 Bargewinne
ohne Abzug .

44000
2 Hauptgewinn ®

20000
586 Gewinne

14000 1
2800 Gewinne

10000 M.
Lose a 11} s

1

Lose 10 Mk..
Pcrto and Lute
SO Pfg ..versend , das General -Debit

Strassburg i. E.
i Langestr. IO ? .

In Karlsruhe : Carl Götz ,Hebelstr . 11/15, H. Mgyle ;L. Michel ; E. Fliige ; Lkr.Frank ; A, StauHert. og>aM,6 ^

Molkerei-Butter ,prima Qualität, versenden unt. Nach¬nahme , per Pfund 1 Mk. 20 Pfg.,Olt & Kn gl er , Ameretteu , O..A Laupheim , Wttbg. 645872.3.3

Wkl- X

Zur Bequemlichkeit un¬
serer Kundschaft geben wir
fernerhin auch auf unserem
Kontor Herrenstr . 20
Bügelkohlen in 1 kg-Paketen
iu
13 Pfennig

per Pqket ab. 17412 .12.12

WiGsctiermaDD i Cie.
Kohlengrosshandlung .
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